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Blick nach

Buchkirchen
ab Seite 10

Uraufführung 100 Jahre
Lambacher Hütte wurden auch mit
einem eigens komponiertenMarsch
gefeiert. Seite 16 / AV Lambach

Sattledt schafft
Energiewende Seite 4

<Eröffnung
Richter Pharma fährt die neue
hochmoderne Produktionsanla-
ge in den kommenden Wochen
hoch. >> Seite 5

<Saisonstart
Nach Wochen der Vorbereitung
eröffnen die Basketballer der
Raiffeisen Flyers die Saison mit
einem Heimspiel. >> Seite 30

Schräge Vögel Das Junge Theater Wels eröffnet seine Spielsaison mit einer bissigen Polit-Satire mit Livemu-
sik. Premiere feiert die göttliche Komödie um Größenwahn, Unterdrückung und Emanzipation am 27. September. Seite 33
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Festlich Mit einer feierlichen
Zeremonie weihte die Familie
Rappberger die neu errichtete Ka-
pelle ein. Seite 6 / Foto: privat

www.brunnergmbh.at 

Welser Strasse 9 / 4611 Buchkirchen 

Optik Akustik Bauer GmbH
WELS • Adlerstr. 1
Tel. 07242 / 53020

hoertechnik@optikbauer.at

HÖRGERÄTE

Elmar Seidl
Geschäftsführer
Hörgeräteakustikermeister
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Wels wird grüner

Mit dem Motto „Stadt der Gär-
ten“ gehen die Vorbereitungen
für die Landesgartenschau 2027
in die nächste Runde. Zentrales
Element wird der neue Volks-
garten imMessegeländesein.Mit
demAbrissderHallenentlangder
Traun hat sich die Optik schon
verändert. Die Stadt öffnet sich
zum Fluss. Das bietet neue Mög-
lichkeiten der Freizeitgestaltung
und mit allerlei Maßnahmen,
Plätzen und Gestaltungen wol-
len die Verantwortlichen dies er-
möglichen. Wichtig wird aber
sein, dass der Park auch Park sein
kann und nicht wieder alles zu
einer Eventfläche mutiert. Das
Aussperren der Autos ist ein wei-
terer wichtiger Schritt, nur
braucht es auf der Maria-There-
sia-Straße ordentliche Lösun-
gen, denn ansonsten wird es für
Anrainer und Besucher unge-
mütlich. Die Öffnung der Stadt
zum Wasser ist ein Meilenstein
und ein Pflock, der für die kom-
menden Jahrzehnte in diesem
Bereich in Sachen Stadtplanung
und Entwicklung eingeschlagen
wird. Bei aller Freude über die-
ses Jahrhundertprojekt tauchen
schondie erstenStimmenauf, die
die üblichen Befürchtungen aus-
sprechen. Schon jetzt wird be-
fürchtet, dass sich nur ein be-
stimmtes Klientel dort aufhalten
wird und der Park keine Aufent-
haltsqualität hat. Mit den ver-
schiedenen Themenbereichen,
die sich bei der Landesgarten-
schau durch die Stadt und den
Reinberg ziehen, kann sich Wels
noch weiter herausputzen. Die
Verantwortlichen betonen auch
immer wieder, dass das Augen-
merk auch auf die Zeit nach 2027
gelegt wird und in den Planun-
gen mitgedacht wird. Hoffent-
lich passiert dies auch, denn es ist
eine Jahrhundertchance.

KOMMENTAR

von
Gerald Nowak
g.nowak@tips.at 

INNOVATION

Pilotprojekt: Erdwärme als
Heizung für Brücke
PICHL. Die Rückmeldungen
aus der Bevölkerung und der
Mitarbeiter des Bauhofs sind
positiv. Im Ortsteil Freiung ist
eine neu errichtete Brücke über
den Innbach im Winter eher
eisfrei.KeinWunder:Dennmit
Erdwärme wird das Bauwerk
geheizt.

von GERALD NOWAK

Schon in der Fahrschule wird ge-
warnt, dass Brücken schneller
vereisen als die normale Fahr-
bahn. Dochmuss dies sein, dach-
ten sich einige findige Menschen
und überlegten. Das dauerte fast
20 Jahre, und schlussendlich kam
aus der Zusammenarbeit zwi-
schen Unternehmen und der BO-
KU Wien ein Pilotprojekt zu-
sammen – die erste beheizbare
Brücke, und die steht im Pichler
Ortsteil Freiung.
„Weltweit gibt es keine ver-
gleichbaren Installationen“, stellt
der Hamburger Wissenschafter
Wolfgang Feldmann klar.
Das Prinzip vereinfacht erklärt:
Es ist ein CO2-Kreislauf, der ab
einer bestimmten Außentempe-

ratur in Gang gesetzt wird. In den
Brückenpfeilern wird CO2 unter
Druck gesetzt und zirkuliert. Die
Erdwärmeerhitzt esumvierGrad
gegenüber der Außentempera-
tur. Das reicht aus, um die Brü-
cke eis- und schneefrei zu halten
bis zu einer Temperatur bis zu
minus vier Grad. „Das System
funktioniert. Wir haben damit
gezeigt, wie man Erdwärme
sinnvoll nutzen kann. Jetzt hof-
fen wir, dass wir auch andere Ge-
meinden inspiriert haben“, er-
zählt Ines Vincken von der BO-

KU. Das bedeutet auch einen
größeren Testlauf als die zwölf
Meter lange Brücke in Freiung.
„Das Pilotprojekt vereint Nach-
haltigkeit und Sicherheit. Ich bin
sehr stolz, dass es in Pichl reali-
siert wurde“, meint der VP-Bür-
germeister Gerhard Seemann.
Für Pichl gab es Mehrkosten von
30.000 Euro zusätzlich zu den
Errichtungskosten der Brücke.
Wegeerhaltungsverband und
Gemeinde teilen sich die Kos-
ten. Betriebskosten fallen übri-
gens keine an.<

Blick auf die Brücke in der Freiung. Foto: Tips

LÄRMSCHUTZ

Kurz vor der Ausschreibung
MARCHTRENK. Verbesserter
Lärmschutz entlang der A25 ist
ein Dauerbrenner. Die Stadt in-
formiert, dass die Asfinag in we-
nigen Wochen mit der Aus-
schreibung für die Arbeiten be-
ginnen.
Der aktuelle Zeitplan sieht einen
Baustart auf der Richtungsfahr-
bahn Wels im Mai 2026 vor. Die
zweite Bauphase (Richtung
Knoten Haid) startet im März
2027. Im Herbst 2027 sollen die
Arbeiten abgeschlossen sein.

Moderne Lärmschutzwände
werden errichtet und Brücken
saniert. Die Stadt Marchtrenk
zahlt 400.000 Euro für den best-
möglichen Lärmschutz dazu.
„Mehr Ruhe für die Anrainer in
vielen Marchtrenker Stadtteilen
und ein klares Signal, dass In-
frastruktur und Lebensqualität
Hand in Hand gehen können“,
sind sich Verkehrsreferent und
FP-Vizebürgermeister Michael
Fischer und SP-Bürgermeister
Paul Mahr einig.<Blick auf die A25 Foto: Stadt
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POLYTECHNISCHE SCHULE

Finanzführerschein
WELS. „Der OÖ Finanzführer-
schein hat sich in den letzten Jah-
ren als eines der wirksamsten Ins-
trumente der Prävention im So-
zialbereich etabliert. Er vermittelt
nicht nur Wissen rund um Bud-
getplanung, Konsumfallen oder
Schuldenmechanismen, sondern
schafft auch ein neues Bewusst-
sein für Eigenverantwortung im
Umgang mit Geld“, freut sich Ju-
gend-Landesrat Christian Dörfel,
dass er den 50.000sten Finanzfüh-
rerschein verleihen durfte. Auch
62 Schüler des Poly Wels holten
sich das Zertifikat ab. Der Finanz-
führerschein ist ein mehrstufiges,

modular aufgebautes Ausbil-
dungsprogramm. Zielgruppen
sind Schüler der Polytechnischen
Schulen und Fachschulen, Lehr-
linge in Berufsschulen, Teilneh-
mer an arbeitsmarktpolitischen
und sozialpädagogischen Maß-
nahmen sowie Jugendliche mit
sonderpädagogischem Förderbe-
darf. Die Teilnehmer erhalten
praxisnahes Wissen rund um das
Thema Geld. Eine aktive und kri-
tische Auseinandersetzung an-
hand von Beispielen aus dem Le-
ben soll überlegtes und kompe-
tentes Handeln in alltäglichen Fi-
nanzfragen fördern.<

Schüler der PTWWels und Lehrer Mario Katzengruber bei der Überreichung.
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BENVENUTI 
bei baarìa! 

Die echte neapolitanische Pizza 
gibt’s in Wels, Friedhofstraße 18. 

- Zwei Größen: 32 cm & 40 cm 
- 48 Stunden Teigruhe – für echten italienischen Genuss! 
 
Kommen Sie vorbei und erleben Sie 
La vera pizza napoletana! 

Öffnungszeiten: 
täglich 11:00 – 23:00 Uhr 

Reservierungen: 
+43 676 900 69 19

Regimentstag Beim Hessendenkmal am Friedhof Wels beging das Tradi-
tionskorps Hessenbund Infanterieregiment Nr.14 Wels in Anwesenheit von Mi-
litärkurat Pater Jakob Stoiber und des Präsidenten a.D. des OÖ Kamerad-
schaftsbundes, Johann Puchner seinen Gedenktag. Erinnert wurde dabei an die
Gefallenen beider Weltkriege und insbesondere an die Opfer der Schlacht um
den Monte San Gabriele am 12. September 1917. Foto: TC/HB Wels
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SONNENSTROM

Sattledt zu 85 Prozent energieautark
SATTLEDT. Die Marktgemein-
de nutzt alle kommunalen Dä-
cher und deckt mit sechs neu-
en Photovoltaikanlagen samt
drei Speichern 85 Prozent ihres
Strombedarfs aus eigener Er-
zeugung.

Vergangene Woche war Wirt-
schafts- und Energielandesrat
Markus Achleitner zu Gast in der,
wie er sagt, „Erneuerbaren Ener-
gie-Hauptstadt des Bezirkes“, um
den Abschluss der Photovoltaik-
Offensive zu feiern. Eine Offensi-
ve, die angeführt von FF-Kom-
mandant, Vizebürgermeister Ge-
rald Lindinger wohl überlegt war,
vom Gemeinderat stets einstimmig
mitgetragen wurde und Sattledt für
Achleitner zum Musterbeispiel
macht. „Sechs öffentliche Gebäu-
de sindmit PVbestückt und eswur-
de auch in die Speicherkapazität in-

vestiert“, lobt Achleitner. Die drei
Speicher, zwei davon mit Not-
stromfunktion, erhöhen zusätzlich
die Versorgungssicherheit und
schaffen eine wichtige Blackout-
Vorsorge.
Rund 350 Megawattstunden
sauberen Sonnenstrom erzeugen
die neuen Anlagen am ASZ-Ge-
bäude, dem Kommunalgebäude,
derVolks-undderMittelschule,der

Sportplatz-Tribüne und dem Bau-
hof-/Feuerwehrgebäude. Mit den
bestehenden Anlagen auf Kinder-
garten, Marktgemeindeamt und
Pumpwerk kommt Sattledt auf eine
gesamte Nennleistung von 382 Ki-
lowattpeak, was einen Autarkie-
grad von 85 Prozent für die Markt-
gemeinde bedeutet – und kaum zu
toppen ist.
200.000 Kilogramm CO2 werden

damit eingespart und der Über-
schussstrom geht mittels Energie-
genossenschaft an aktuell rund 90
Mitglieder.
Die Finanzierung von gut einer
Million Euro erfolgte zu 25 Pro-
zent durch Eigenmittel der Markt-
gemeinde sowie 75 Prozent durch
PeakSun-Contracting von eww
Anlagentechnik und Kommunal-
kredit Austria.

Es geht weiter
„Stehenbleibenwollenwirhieraber
nicht“, ist Lindinger weiter voller
Tatendrang. „Die geplante Katas-
trophenschutzhalle soll ebenfalls
eine PV-Anlage bekommen und
auch von einer
angekündigten Agro-PV-Anlage
steht ein Teil exklusiv den
Genossenschaftsmitgliedern zur
Verfügung“, freut sich der Vize-
bürgermeister.<

Kurt Leeb (eww), Bürgermeister Gerhard Huber, Landesrat Markus Achleitner
und Vizebürgermeister Gerald Lindinger sind stolz auf den Ausbau. Foto: Land/Maringer

Öffnungszeiten Apfelgarten:
Mo - Sa 08:00 - 18:00 Uhr
September - Oktober

Fotorechte: LV DV OÖ / Mittermayr

PFLÜCK DIR
DEINEN APFEL

SELBST

Arlet, Braeburn, Elstar, Gala,
Golden Delicious, Idared, Jonagold,
Kronprinz Rudolf, Mairac, Pinova,
Rubinette, Tessa, Topaz

Verkosten und Genießen Sie
im neuen Ab-Hof-Verkauf

Vornholz 3
4623 Gunskirchen

www.stockingergut.at

Was ist Jumping?
Ein effektives Ganzkörpertraining zur Kräftigung 
der Tiefenmuskulatur, Verbesserung der Haltung, 
Beweglichkeit und Körperwahrnehmung – für  
jedes Alter und Fitnesslevel geeignet!

Aichmühl 3, 4632 Pichl bei Wels 
Du hast Interesse oder Fragen?Dann schreib mir einfach 
eine WhatsApp, ruf an unter 0660/1578228 oder schick 
mir eine E-Mail an jumpingpassionbyjulia@gmail.com –  
ich freu mich auf deine Nachricht!

ALLE AKTUELLEN KURSZEITEN FINDET 
IHR IMMER AUF MEINER WEBSITE.

www.jumpingpassionbyjulia.at

NEUERÖFFNUNGNEUERÖFFNUNG
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GESCHAFFT

Ausgezeichneter „Tenya“
schafft es in jede Ecke
MARCHTRENK. Starlim hat es
schon wieder getan. Bei der
zweiten Einreichung beim Red
Dot Award setzte es den zwei-
ten Sieg. Dieses Mal schafften
sie den Erfolg in der Kategorie
„Kochgeschirr und Kochuten-
silien“

Im Vorjahr schaffte Starlim mit
Eiswürfelformen den Platz ganz
oben auf dem Stockerl. Dieses
Mal ist der Restelöffel „Tenya“
verantwortlich für den Sieg. Der
überzeugt durch seine ergono-
misch gestalteten Konturen, die
selbst schwer zugängliche Ecken
in Gläsern und Behältern mühe-
los erreichbar machen – ideal für
Marmelade, Nuss-Nougat-Cre-
me, Soßen und vieles mehr. Da-

mit setzt dasProdukt nicht nur ein
gestalterisches Statement, son-
dern leistet aucheinenBeitragzur
Reduktion von Lebensmittelver-
schwendung. Und die Jury er-
kennt dies in ihrer Begründung
voll an: „Die besondere Form-
gebung des Restelöffels mündet
in einer praktischen Funktiona-

lität, so dass das Utensil den ef-
fizienten Umgang mit Lebens-
mitteln unterstützt“. Und Starlim
will mehr: „Nach zwei erfolg-
reichen Einreichungen in Folge
ist unser Ziel klar: „Best of the
Best“ – die höchste Auszeich-
nung des Red Dot Design
Awards“.<

Freude über die Auszeichnung Foto: Red Dot

ZEREMONIE

Neue Kapelle eingeweiht
STEINERKIRCHEN. Katharina
und Georg Rapberger haben
eine Kapelle im Ortsteil Nie-
derheischbach errichtet. Zur
Einweihung kamen viele
Freunde, Nachbarn und Be-
kannte.

Pater Alois weihte die Kapelle
zugunsten der Heiligen Familie
ein. . Musikalisch mitgestaltet
durch Freunde vom MV Steiner-
kirchen. Die neue Kapelle liegt
direkt am Benediktweg und lädt
Spaziergänger und Pilger glei-
chermaßen zum Innehalten, Be-
ten und Verweilen ein.
Nach der feierlichen Segnung
wurde zur gemeinsamen Agape
eingeladen. Die Einweihung war
nicht nur ein spiritueller Höhe-
punkt, sondern auch ein Zeichen
gelebter Gemeinschaft und
Dankbarkeit.<

Katharina und Georg Rapberger mit ihren Kindern Lukas, Matthias, Anna und
Pater Alois Foto: privat

WELAS PARK
GINZKEYSTRASSE 27

4600 WELS

Stielpfannen-SET 
„PROFI RESIST“  
28 cm   +   24 cm

  Mehrschichtmaterial – beschichtet – 
kratzfeste Edelstahl-Wabenstruktur, 

backofenfest, für alle Herdarten geeignet 
inkl. Induktion

Kaffee- & Tafelservice
Porzellan „White Basic“

30-teilig für 6 Personen

Topfset 5-teilig Fusion2+  
5-Lagen-Mehrschichtmaterial,  

Innenskalierung, Induktionsgeeignet
Das 5-teilige Set enthält:

Kochtopf mit Deckel: Ø 16 cm  /20 cm / 24 cm
Bratentopf mit Deckel: Ø 20 cm /  Sauteuse: Ø 20 cm

AKTION  
von Donnerstag 25.09

bis Mittwoch 01.10.2025
Nur solange Vorrat reicht!

Stielpfannen-Stielpfannen-SETStielpfannen-

Topfset

Kaffee- & Tafelservice

statt € 239,98   
 nur € 139,-

statt € 499,-   
 nur € 329,-

statt € 159,-   
 nur € 75,-

+

Sie sparen € 100,-

Sie sparen € 170,-

Sie sparen € 79,-



Wels6 39. Woche 2025Aus der region

ERFOLGREICH

35 Millionen Euro investiert: Richter
Pharma startet Produktionsanlage
WELS. „Der neue Produktions-
komplex ist so nicht nur ein
Meilenstein für Richter Phar-
ma, sondern auch für die me-
dizinische Versorgungssicher-
heit des Landes“, ist der Vor-
standsvorsitzende der Richter
Pharma, Roland Huemer
überzeugt.

In den kommendenWochenwird
die Herstellung von veterinär-
medizinischen Arzneimitteln
hochgefahren. Insgesamt inves-
tiert das Unternehmen 35 Mil-
lionen Euro. Im Jänner 2023 war
der Spatenstich. Nach zweiein-
halb Jahren Bauzeit hat Richter
Pharma die Pharmaproduktion
des Tochterunternehmens Vet-
Viva Richter inWels feierlich er-

öffnet.Das Projekt ist auch Teil
der Wachstumsstrategie des
Unternehmens. 120 Menschen
finden in dem Projekt einen si-
cheren Arbeitsplatz.
Die neue Produktion konzen-
triert sich auf Veterinärarznei-
mittel, insbesondere im Bereich
der Schmerzbehandlung. Diese
Medikamente tragen wesentlich
zur Tiergesundheit bei Hund und

Katze bei, bei Nutztieren im
Agrarbereich auch zur Sicher-
stellung der Lebensmittelquali-
tät. Mit der hochmodernen Ab-
fülllinie als Herzstück kann
Richter Pharma künftig rund 10
Millionen Flaschen pro Jahr pro-
duzieren – eine Verdreifachung
der bisherigen Kapazität! Das ist
ein wichtiger Beitrag für eine si-
chere Medikamentenverfügbar-

keit. Bereits heute hält das Toch-
terunternehmen VetViva Richter
knapp 800 Arzneimittelzulas-
sungen und exportiert in über 50
Länder weltweit. „Mit diesem
Investment verstärken wir unse-
ren Versorgungsauftrag für die
Tiergesundheit mit Arzneimit-
teln ‚Made in Austria‘“, so Hue-
mer. Der neue Gebäudekomplex
ist an die Fernwärme ange-
schlossen, nutzt Wärmerückge-
winnung aus Kälte- und Dampf-
anlagen und wurde mit einer
Photovoltaikanlage ausgestattet.
Durch eine hochtechnologische
Wasseraufbereitung kann
Frischwasser gespart und Pro-
zesswasser optimal mit hohem
Wiederverwertungsanteil ver-
wendet werden.<

vlnr. VetViva-GF Andreas Asamer, VetViva-GF Bernd Follrich, WK-Vizepräs.in An-
gelika Sery-Froschauer, Welser Bgm. Andreas Rabl, Richter-Pharma-Eigentümer
Florian Fritsch. LH Thomas Stelzer, Richter-Pharma-CEO Roland Huemer, Richter-
Pharma-CFO Petra Hofer und IV-OÖ-Präs. Thomas Bründl Foto: Richter/Greindl

UMBAU-AKTIONUMBAU-AKTION

GROSSE OBSTBAUMAUSSTELLUNG BIS ENDE OKTOBER

www.dopetsberger.at
4600Wels, Flugplatzstraße 38,Tel. 07242 - 420 54, geöffnet von Mo-Fr 8-18 Uhr, Sa 8-17 Uhr
Druck- und Satzfehler vorbehalten. Angebot gültig vom 19.9.2025 bis 31.10.2025. Solange derVorrat reicht!

GESCHENK-TIPP!
Dopetsberger-Gutschein,
einfach bei uns im
Online-Shop kaufen!

30%30%Auf das gesamte
Baumschulsortiment
(nur auf Lagerware)

z.B. Obstbäume, Sträucher, Hochstämme,
Rosen, Gartenbonsai, Solitärbäume,
Beerensträucher u.v.m.

Immer aktuell – folgen Sie uns!

BASTELSTUNDE

Lustiges Ferien-Finale
BAD WIMSBACH. Schon tradi-
tionell veranstaltete die Markt-
gemeinde den Abschluss der Fe-
rienaktionen und 27 Kinder
flochten gemeinsam mit den So-
zialausschussmitgliedern Helene
Buchendorfer und Gerhard Has-
linger fleißig mit Papierstreifen.
Geschick und Geduld waren ge-
fragt, aber der Spaß kam dabei
nicht zu kurz und zur Stärkung
gab es zwischendurch köstlichen
Kuchen, Apfelspalten, Wasser

und Saft. Zum Abschluss gab´s
noch eine Tombola, bei der jedes
Kind ein Gewinner war.
19 Angebote durch örtliche Ver-
eine und Organisationen sowie
Privatpersonen gab es heuer im
Rahmen der Ferienaktion, bei der
Sport,Kultur,Bildung,Naturund
jede Menge Spaß imMittelpunkt
standen. Perfekt abgewickelt
wurde die gesamte Ferienaktion
von Marianne Forsthofer vom
Bürgerservice.<

Tolle Kunstwerke entstanden beim gemeinsamen Flechten. Foto: Buchendorfer
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SOMMERGESRPÄCH

Laib, Seele und Herzblut
SATTLEDT. Das alljährliche
Sommergespräch der Sattledter
Bäuerinnen stand ganz im Zei-
chen von gelebter bäuerlicher
Tradition, dem Austausch über
vergangene und zukünftige
Herausforderungen sowie der
Freude am gemeinsamen Tun.

Den Auftakt machte ein Work-
shop mit Landesbäuerin Johanna
Haider, die unter dem Titel „Mit
Laib und Seele – Brotbacken mit
unserer Landesbäuerin“ zahlreiche
Tipps und Tricks aus ihrer lang-
jährigen Erfahrung weitergab. Im
Mittelpunkt stand das gemeinsame
BackenverschiedenerWeckerl,die
mit Zwiebel und Nüssen beson-
dere Geschmackserlebnisse boten.
In der offenen Gesprächsrunde mit
dem Titel „Bäuerinnenarbeit einst
– jetzt – zukunftsorientiert“ wurde
im Anschluss über die Entwick-

lung der Rolle der Bäuerin in Ge-
sellschaft, Familie und Betrieb re-
flektiert. Erfahrungsreiche Einbli-
cke gaben dabei die ehemalige
Landesbäuerin Hermine Ziegel-
böck, die ehemalige Ortsbäuerin
Pauline Dietachmair sowie Lan-
desbäuerin Haider, die die Verän-
derungen der letzten Jahrzehnte
anschaulich darstellten. Marlene
Neuwirth, Landesobfrau der Jung-

bauernschaft, brachte frischen
Wind und neue Perspektiven in die
Runde. Sie sprach über die Her-
ausforderungen und Chancen, die
auf die nächste Generation zukom-
men und betonte die Wichtigkeit
von Vertrauen zwischen den Ge-
nerationen, Wirtschaftlichkeit der
Landwirtschaft und gesellschaftli-
cher Anerkennung für die Arbeit
amHof.<

Bezirksbäuerin Margit Ziegelbäck, Jungbauern-Obfrau Marlene Neuwirth, Orts-
bäuerin Petra Wimmer, Landesbäuerin Johann Haider, die ehemalige Ortsbäuerin
Pauline Dietachmair und Landesbäuerin a.D. Hermine Ziegelböck plauderten.

Foto: privat

ATTNANG-P. Die richtige 
Matratze wirkt wohltuend 
auf Körper und Geist, weil 
der Schlaf der psychischen 
und physiologischen Re- 
generation des Körpers dient. 
Studio Schuster bietet Ihnen 
mit dem VIDairFLEX®-
Luftbett-Schlafsystem einen 
erholsamen, druckfreien 
Schlaf.
.....................................................
Menschen haben verschie-
dene  Sch la f be dü r f n i sse . 
Das VIDairFLEX®-Luftbett- 
Schlafsystem wird fast allen 
Ansprüchen gerecht. Luft 
ist  das einzige Element ,  
welches sich selbstständig, 
dreidimensional und druck-
frei jedem Körper anpasst. Der  
auf l iegende Kör per  r uht  

di rekt auf dem zu 100%  
tragenden Luftkern und die 
Muskulatur kann während des  
Schlafens vollkommen los-
lassen und entspannen. Die  
Wirbelsäule sowie der Lenden-
bereich werden jedoch perfekt 
unterstützt. 
Rückenschmerzen und Ver-
spannungen gehören der Ver-
gangenheit an. Es ist keine 
Zoneneinteilung und Unter- 

s t ü t zu ng  meh r  no t wen-
d ig,  denn d ie Funkt ion 
übernimmt die Luft.  Die  
Matratze ist für Allergiker  
geeignet und in allen Größen  

erhältlich. Zudem ist sie leicht 
und erfordert keine Wartung und 
keinen Kompressor bzw. Strom. 
„Lassen Sie sich individuell  
beraten und nehmen Sie sich 
Zeit ,  das VIDairFLEX®- 
Luftbett-Schlafsystem bei den 
Schlafberatungstagen im Studio  
Schuster in Attnang-Puchheim 
kennenzulernen. Wir freuen  
uns auf Ihr Kommen am  
Freitag, 3. Oktober, 9 – 17 Uhr  
bzw. Samstag, 4. Oktober,  
9 – 15 Uhr“, so das Team von 
Studio Schuster.          Anzeige

Schlafberatungstage: Die perfekte
Matratze besteht aus Luft

Das stromlose VIDairFlex®-Luftbett-Schlafsystem für ein druckfreies Schlafen

DAS VIDAIRFLEX SCHLAFSYSTEM
LUFTBETT

STUDIO SCHUSTER

��������� � � � � �

Römerstraße 101 • 4800 Attnang-Puchheim
Tel. 07674 65 101 • www.studio-schuster.at

STAMMTISCH

Zu Gast in der
Vogelweide
WELS. Der nächste Bürgermeis-
terstammtisch findet am Don-
nerstag, 25. September um 18.30
Uhr in der Pfarre Heilige Fami-
lie für den Bereich der Vogel-
weide statt. Es geht um Projekte
und Anliegen.<

Bauen ohne Warten:
Rohbau im Herbst
realisieren!

Staudinger Bau GmbH
A-4643 Pettenbach
office@staudinger-bau.at
07586/7274-0
staudinger-bau.at
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Dr. Peter Niedermoser, 
Präsident OÖ-Ärztekammer
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Konstruktive Angebote 
sind am Tisch
Die Österreichische Ärzte-
kammer hat die Potenziale 
für Verbesserungen im So-
zialversicherungssystem auf-
gezeigt und ein konstruktives 
Angebot auf den Tisch gelegt. 
Gerade für Oberösterreich 
will ich zwei Punkte heraus-
greifen. Die niedergelasse-
nen Ärztinnen und Ärzte sind 
nicht nur medizinisch ver-
sorgungsrelevant, sondern 
auch ein starker Dienstgeber 
von tausenden Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern in den 
Ordinationen, die wiederum 
für tausende Familien ver-
antwortlich sind. Die Ärzte-
schaft leistet damit eine wich-
tige gesellschaftspolitische 
Verantwortung. Der zweite 
zentrale Punkt ist gerade für 
Oberösterreich eine funktio-
nierende Patientenlenkung. 
Denn knapp 50 unbesetzte 
Kassenstellen bringen das 
System an die Grenzen. Hier 
unterstützen wir die Forde-
rung nach dem Ausbau des 
niedergelassenen Bereichs. 
Vergleicht man das Gesund-
heitssystem mit einer Straße, 
dann muss diese auch gut 
ausgebaut sein. Das ist aktu-
ell leider übertragen auf das 
Gesundheitssystem nicht der 
Fall. Nur mit einer funktio-
nierenden Patientenlenkung 
werden auch die Spitäler ent-
lastet. Noch immer kommen 
viele Patienten in die Spitäler, 
die dort gar nicht hingehören. 
Die Kollegen in den Kranken-
häusern müssen endlich für 
jene Tätigkeiten genug Zeit 
haben, die dort auch hingehö-
ren. Anzeige

AKTION

Jahrgangsbäumchen
erfolgreich eingesetzt
MARCHTRENK.47Mädchenund
56Bubenkamen2024inderStadt
zur Welt. Mit drei Jahrgangs-
bäumchen wird an diesen Jahr-
gang erinnert. Diese Tradition
wird in der Stadt seit vielen Jah-
ren gelebt.

Marie und Felix
Die beliebtesten Namen waren
Marie und Felix. In der Freizeit-
anlage steht einer der Laubäu-
me. Die ökumenische Seg-
nungsfeier sorgte für einen wür-
digen Rahmen. Zahlreiche El-
tern der Neugeborenen griffen
dabei selbst zur Schaufel und
setzten gemeinsam mit ihren
Kindern ein starkes Zeichen für
Zusammenhalt. Im Schubertpark
und im Freibad stehen die bei-
den weiteren 2024er-Bäume.< Erfolgreiche Pflanzung Foto: Stadt

MÜHLENWEG

Die Beschilderung ist
jetzt auch fertig
MARCHTRENK. Der Museums-
verein kümmert sich in vielfäl-
tiger Weise um die Geschichte.
Dazu gehört auch der Mühlen-
weg, der auf zwei Routen Inter-
essantes über die vielen Mühlen
bietet. Dazumussteman aber im-
mer die Info-Broschüre mitneh-

men. Jetzt ist auch die Beschil-
derung fertig. Der Museumsver-
ein lädt am Samstag, 4. Oktober
und amSamstag, 18. Oktober, je-
weils um 10 Uhr zu einer ge-
meinsamen Wanderung der
Routen ein. Treffpunkt ist im-
mer die Sternmühle.<

Das Marchtrenker Waschbankerl Foto: privat

Digitale Dokumentation
in mobiler Pflege
OÖ. In der stationären Pflege
wurde begonnen, nun folgt die
mobile Pflege: Weniger Bürokratie
und Entlastung durch vereinfachte
und digitale Dokumentation. Do-
kumentationspflichten wurden
vereinheitlicht, verschlankt und
vollständig digitalisiert. Das Pro-
jekt wurde vom Sozialressort des
Landes OÖ, Arbeiterkammer OÖ
und der ARGE Mobile Betreuung
und Pflege OÖ umgesetzt. Bis En-
de 2026 soll die Implementierung
in allen zwölf Trägerorganisatio-
nen abgeschlossen sein.

Demokratie-Filmpreis
„Dex“ ausgeschrieben
OÖ. Der Oö. Landtag schreibt zum
zweiten Mal den Filmpreis „Dex“
aus. Alle jungen Menschen von 13
bis 18 Jahren sind aufgerufen,
über Demokratie in ihrem eigenen
Lebensumfeld nachzudenken und
einen Kurzfilm darüber zu drehen.
Einreichen (ab 15. Oktober, bis 13.
Februar) und alle Infos unter
www.fitfuerswaehlen.at/dex

Unterstützung: KiJA OÖ
erweitert ihr Angebot
OÖ. Die Kinder- und Jugendan-
waltschaft des Landes Oberöster-
reich (KiJA OÖ) erweitert ihr Bera-
tungs- und Unterstützungsange-
bot für junge Erwachsene bis 21
Jahre, legt einen Fokus auf Care
Leaver. Die Maßnahmen umfassen
rechtliche Beratung etwa zu
Unterhalt, psychosoziale Beglei-
tung und auch praktische Hilfe wie
bei Wohnungsfragen. Mehr Infos
unter www.kija-ooe.at

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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OÖ. JOURNALISMUSAKADEMIE

35 Jahre gefeiert
OÖ/WELS/LINZ. 35 Jahre ist es her,
seit Rudolf Chmelir und Eduard
Ploier die OÖ. Journalismusaka-
demie gegründet haben. Dieses Ju-
biläum hat die Ausbildungsein-
richtung, die von oö. Medienhäu-
sernunddemBildungshausSchloss
Puchberg getragen wird, gebüh-
rend gefeiert. Rund 150 Gäste ka-
men auf Einladung von Akademie-
leiter Wolfgang Chmelir, darunter
LandeshauptmannThomasStelzer,
Landeshauptmann a.D. Josef Püh-

ringer, Landesrat Stefan Kaineder
– selbst Absolvent, JKU-Rektor
Stefan Koch, Vizerektor Andreas
Janko und Wirtschaftskammer-
Vizepräsidentin Angelika Sery-
Froschauer.
Neben Grundkursen und Lehrre-
daktion bietet die Akademie ab
Herbst mit der JKU Linz das neue
Erweiterungsstudium „Journalis-
mus und Wissenschaftskommuni-
kation“. Mehr Infos unter:
www.journalismusakademie.at<

35 Jahr-Feier, v. l.: Landeshauptmann Thomas Stelzer, Katharina Chmelir, Akade-
miegründer Rudolf Chmelir und Akademieleiter Wolfgang Chmelir. Foto: Wakolbinger

Karriere im Service
und in der Küche!
Mit einer Doppellehre als Gastronomiefachfrau/-
mann bist du ein echter Allrounder. Stelle dein
Können in der Küche und im Service unter
Beweis. Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

Karriere im Service

JUBILÄUM

Tiergarten feierte 95er
WELS. Mehrere tausend Besucher
lockte das Tiergartenfest an, das
heuer auch im Zeichen des 95. Ge-
burtstages dieser Welser Institu-
tion stand. Nach der wetterbeding-
ten Absage des Festes 2024 schien
die Sehnsucht, im und den Tier-
garten zu feiern, besonders aus-
geprägt. Zur Eröffnung gab Refe-
rent Thomas Rammerstorfer einen
kurzen Rückblick auf die bewegte
Geschichte des Zoos und einen
Ausblick auf die vielfältigen
Neuerungen, die besonders im
Hinblick auf die Landesgarten-
schau 2027 entstehen werden. In

den nächsten beiden Jahren wird
der Tiergarten seinen bislang
größten Investitionsschub erleben,
über 1,5 Millionen Euro werden
investiert. Der Stadtrat betonte die
Bedeutung des Zoos für Arten-,
Natur-, Tier- und Klimaschutz.
Rund 15 Aussteller waren am Ge-
lände und die Tiergarten-Freunde,
das Tiergarten-Buffet und erst-
mals auch eine Bar des „Alten
Schl8hof“ versorgten die Gäste
kulinarisch. Buffet-Chefin Ma-
rietta Baur spendete außerdem
stolz359handgemachteKnödelfür
das traditionelle „Kistenbratl“.<

Rammerstorfer und die Mitarbeiter und Freunde des Tiergartens feierten. Foto: Stadt
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Fläche: 32,2 km²
Höhe: 346 m
Einwohner: 4.403

Bürgermeister:
Nikon Baumgartner (SPÖ)

Marktgemeindeamt:
Hauptstraße 11
4611 Buchkirchen
Tel. 07242/28005
gemeinde@buchkirchen.ooe.gv.at
www.buchkirchen.at

Buchkirchen

OÖ TAFEL

Ein nachhaltiges Integrationsprojekt
BUCHKIRCHEN. „Gut“ lautet
die Aufschrift auf einer großen
Werbetafel im Betriebsbauge-
biet von Buchkirchen, die Vor-
beifahrende neugierig macht.
Aufgestellt hat denHinweis die
OÖ Tafel, die damit die Er-
richtung ihres GutHofs ver-
kündet.

Der GutHof ist eine langjährige
Vision von Tafel-Obmann Er-
winHehenberger und seiner Frau
Petra, die jetzt endlich Wirklich-
keit wird. „Spannend ist das“,
gesteht Hehenberger, der vorerst
eigentlich noch vollauf beschäf-
tigt ist mit der Errichtung von
Übergangswohnungen in Schar-
ten.
Seit 16 Jahren setzt sich die
OÖ Tafel in Wels für Menschen
ein, die es nicht so gut erwischt
haben im Leben, betreibt einen

Sozial- und einen Secondhand-
Markt und gibt Essen aus. Essen,
das künftig aus Buchkirchen
kommen wird, weil der Platz in
Wels zu knapp wird.
„Wir haben fünf Jahre lang nach
einem geeigneten Grundstück in
Wels gesucht. Vor zwei Jahren
hat der Vergabekommission in
Buchkirchen der Vortrag über
unser Vorhaben gefallen und wir

konnten die 7.500 Quadratmeter
große Fläche in der Wolfram-
straße kaufen“, erzählt Hehen-
berger.

Mindestens 55 Arbeitsplätze
Hier soll nun eine Art Vierkant-
hof entstehen, der Großküche,
Zentrallager, Veranstaltungs-
zentrum, Hofladen, Gastrono-
mie auch für die Betriebe im Ge-

werbegebiet, ein Glashaus mit
Gärtnerei und Werkstätten be-
herbergenwird.Mehr als 55 neue
Arbeitsplätze werden damit in
Buchkirchen geschaffen.
Und weil sich das Konzept des
GutHofs als Vorbild für die
Arbeitswelt der Zukunft ver-
steht, wird auf Basis eines Tan-
dem-Modells jeder gewerbliche
Arbeitsplatz mit einer Integra-
tionsstelle gekoppelt. „So wird
Inklusion zur Selbstverständ-
lichkeit, denn wirtschaftlicher
Erfolg und soziale Verantwor-
tung stellen keine Widersprüche
dar“, ist Hehenberger überzeugt.
Das Grundkonzept steht, die
Raumplanung ist ungefähr fertig
und der OÖ Tafel-Obmann ist
zuversichtlich, dass im Frühjahr
2026 eingereicht werden kann.
Baustart wird frühestens 2027
sein.<

Der moderne Vierkanter wird eine Großküche, Lager undWerkstätten beherbergen.

Foto: OÖ Tafel

UNION

Sommercamp gefördert
BUCHKIRCHEN. Große Freude
bei der Union BMR Buchkir-
chen: Das Projekt „Nach-
wuchs-Sommercamp 2025“
wurdevonder IdeaStiftungder
Helvetia Versicherung mit
1.450 Euro gefördert.

Die Auszeichnung erfolgte im
Rahmen eines Bewerbungsver-
fahrens, bei dem sich der Verein
mit einem detaillierten Projekt-
plan und einer Beschreibung der
Camp-Inhalte beworben hatte.
Das Sommercamp richtet sich an
Kinder und Jugendliche aus der
Region und legt neben sportli-
chem Training besonderen Wert
auf Integration, Fairness, Team-
geistundsozialeTeilhabe.Ziel ist
es, allen Kindern – unabhängig
von Herkunft oder sozialemHin-
tergrund – ein Gemeinschafts-
erlebnis zu ermöglichen.

Den Scheck übergab Verkaufs-
direktor Philipp Diesenberger,
selbst ehemaliger Spieler der
Union, an Nachwuchsleiter Uwe
Milich und Sektionsleiter Ro-
man Schimps.

Kraftsport-Gedenkturnier
Um starke Menschen und starke
Leistungen geht es am Samstag,
11. Oktober im Veranstaltungs-
zentrum. Die Sektion Gewicht-
heben lädt zu einem Festtag für

den Kraftsport, an dem der Schü-
lercup und das Landesliga-Fina-
le stattfinden. Zwischen diesen
beiden Bewerben wird eine of-
feneKlasse ausgetragen, die dem
langjährigen Vereinsmitglied
Silvio Ajfrid gewidmet ist, der
vor einem Jahr verstarb. Ajfrid
war über drei Jahrzehnte ein fes-
ter Bestandteil des Vereinsle-
bens – als Athlet, Trainer und ge-
schätzte Persönlichkeit im Ge-
wichtheben.<

Die Fußballer freuen sich riesig über die großzügige Spende. Foto: Union
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Bürgermeisterinterview

„Ich will einfach Treffpunkte schaffen“
Buchkirchen. Seit Herbst 
2024 ist Buchkirchen Här-
teausgleichsgemeinde. Jede 
Ausgabe wird aufgrund dieser 
Tatsache ganz besonders abge-
wogen, aber Investitionen sind 
nichtsdestotrotz unumgänglich 
und auch nötig. Wofür es sich 
auf alle Fälle lohnt, Geld in die 
Hand zu nehmen, ist laut Bür-
germeister Nikon Baumgartner 
eine neue Freizeitanlage.  

Was tut sich in Sachen Freizeit-
anlage?

Nikon Baumgartner: Den 
Pachtgrund neben dem Fußball-
platz haben wir seit einem Jahr. 
Jetzt müssen wir ein Projekt ent-
wickeln und da werden wir jetzt 
auch noch einmal ganz bewusst 
bei der Bevölkerung, bei den 
Schülern und der Jugend nach-
fragen: Was machen wir? Es 
wird nicht alles auf einmal ge-
hen, aber ich hoffe sehr, dass wir 
2027 ein erstes Projekt umsetzen 
können. Das hängt allerdings 
von den Förderungen ab. Wir 

hätten dafür schon gerne eine 
Leader-Förderung und ich bin 
auch noch auf der Suche nach 
Sponsoren.   

Was könnte auf der 5.000 Quadrat-
meter großen Fläche entstehen?

Baumgartner: Der am häufigsten 
geäußerte Wunsch ist eine Pump-
Track-Bahn. Dann ein Fun-Court 
für Ballspiele, Klettergerüste, 
etwas für die Geschicklichkeit, 
Sand und Wasser für die Kleins-
ten. Ein Calisthenics-Park wäre 
interessant und vielleicht auch ir-
gendwo ein Stück Wiese als Frei-
bereich. Ich will einfach Treff-
punkte schaffen. 

Eine Hundefreilaufzone wäre Ih-
nen auch ein Anliegen gewesen.

Baumgartner: Genau, weil auch 
das ein Treffpunkt ist, es eine bil-
lige Einrichtung ist und der Bedarf 
bei 300 Hunden im Ort durchaus 
gegeben ist. Eine passende Wiese 
hätten wir. Aber dafür gab es keine 
Zustimmung im Gemeinderat. 

Was wird derzeit gebaut? 

Baumgartner: Wir haben mit der 
Infrastruktur für die Wohnbebau-
ung-Nord begonnen. Da werden 
200 Wohnungen entstehen. Den 
Aushub können wir übrigens gut 
für den Lärmschutzwall für die 
Freizeitanlage verwenden. Au-
ßerdem errichtete die Lawog 30 
zusätzliche Einheiten für Betreu-
bares Wohnen. Das bestehende 
Gebäude wird aufgestockt und ein 
weiteres kommt dazu. 

Und im Betriebsbaugebiet? 

Baumgartner: Das entwickelt 
sich sehr gut. Wir haben laufend 
Anfragen und sind mit Grundei-
gentümern in Verhandlung wegen 
Ausbaumöglichkeiten.

Wie sieht es mit Radwegen aus? 

Baumgartner: Es ist ein Geh- und 
Radweg durch das Betriebsbauge-
biet geplant, ein Kilometer bis zur 
Siedlung fehlt noch. Und in Ober-
hocherenz versuchen wir, Gründe 

für die Wege zu bekommen. Be-
züglich Verkehrssicherheit haben 
wir auch in Sachen Schulwegsi-
cherung etwas getan. Der Vorplatz 
beim neuen Hort wurde neu gestal-
tet und man kann dort nun nicht 
mehr parken, was die Sicherheit 
der Kinder beträchtlich erhöht. 

Was tut sich sonst noch? 

Baumgartner: In der Unterholz-
straße haben wir eine Wasserleitung 
verlegt, das war schon lange ein 
Anliegen. Die Ottenhammerstraße 
soll heuer noch folgen, dann hätten 
wir das Trinkwasserkonzept 2030 
heuer schon abgearbeitet. Wir war-
ten nur noch auf die wasserrechtli-
che Genehmigung.<  Anzeige

In der idyllisch gelegenen Gemeinde Buchkirchen soll in naher Zukunft eine Freizeitanlage entstehen.
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JUBILÄUMSVERANSTALTUNGEN

Bücherei feiert 25-jähriges Bestehen
BUCHKIRCHEN. Seit dem Jahr
2000 befindet sich im Ein-
gangsbereich des barocken
Pfarrhofes eine öffentliche Bü-
cherei. Im Rahmen ihres 25-
jährigen Bestehens lädt die Bü-
cherei zu mehreren Veranstal-
tungen ein.

Was im Jahr 2000 mit einem
Team von neun Personen und
circa 2.500 Medien auf 55 Qua-
dratmetern begann, umfasst heu-
te einenMedienbestand von über
7.000 Büchern, Spielen, Hörbü-
chern, Tonies und Zeitschriften.
13 ehrenamtliche Mitarbeiter
unter Leitung von Irmgard Stie-
ger organisierendieAusleiheund
führen Veranstaltungen durch.
2022erfolgtedieÜbersiedlung in
größere Räumlichkeiten, ein
großer Kinderbereich wird re-
gelmäßig von Kindergarten so-

wieVolksschulegenutzt undeine
gemütliche Kaffeeecke lädt zum
Verweilen ein.

Qualitätssiegel
Im Dezember 2024 durfte sich
das Bücherei-Team über die
Verleihung des Qualitätssiegels
des Landes OÖ freuen. „Ober-
österreichweit wurde diese Aus-

zeichnung, die eine Bestätigung
einer besonders qualitätsvollen
Arbeit ist, bisher nurwenigenBi-
bliotheken verliehen“, ist Leite-
rin Stieger stolz.
Neben dem Medienverleih be-
reichert die Bücherei seit Jahren
das kulturelle Leben in Buchkir-
chen mit Lesungen, Filmaben-
den, Bilderbuchkinos für Kin-

der, einem regelmäßigen Litera-
turcafé und so weiter.

Lesung und Kabarett
Auch im Rahmen der 25-Jahr-
Feier wird am Freitag, 17. Ok-
tober, um 19.30 Uhr die gebür-
tige Buchkirchnerin und Autorin
Marlen Schachinger-Pusiol aus
ihrem neuen Buch „Landschaf-
ten in Schalen“ lesen. Ebenfalls
am 17. Oktober sind am Vormit-
tag alle Kindergartenkinder zu
einer Vorführung von Ursula
Laudacher eingeladen. Am Frei-
tag, 24. Oktober, um 19.30 Uhr
lädtdasTeamzueinemAbendfür
die Bücherei ein, kabarettistisch
umrahmt von Sabine Falk alias
Hanni Ahorn, die mit ihrem Pro-
gramm „Topf und Deckel“ in die
50er- bis 80er-Jahre entführt.
Der Eintritt zu allen Veranstal-
tungen ist frei.<

7.000 Medien warten auf kleine und große Besucher. Foto: Stieger
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ERWEITERUNG

Caritas baut ein Therapie-Wohnhaus
BUCHKIRCHEN. Mit einem
Spatenstich haben das Land
Oberösterreich und die Caritas
denStartschuss fürdenBaudes
neuen TherapeutischenWohn-
hauses gegeben. Die Eröff-
nung ist für Ende 2026 ge-
plant.

Schon seit 17 Jahren bietet dieAb-
teilung invita der Caritas OÖ auf
einemehemaligenBetriebsareal in
der Haidingerstraße ein vielfälti-
ges Beschäftigungsangebot für
Menschen mit psychischen Be-
einträchtigungen. Das neue drei-
geschossige Wohnhaus entsteht
unmittelbar daneben und schafft
damit ideale Voraussetzungen für
die künftigenBewohner.Ob in der
Areal- und Gebäudepflege, im
Garten oder in der hauseigenen
Küche – je nach Interesse und Fä-
higkeiten können sich die 20 Be-

wohner aktiv einbringen. Täglich
wird gemeinsam gekocht und eine
gesunde Jause zubereitet. Zusätz-
lich stehen eine Holz- und eine
Kreativwerkstätte zur Verfügung,
in denen unter anderem Industrie-
arbeiten für Partnerfirmen durch-
geführt werden. Darüber hinaus
besteht die Möglichkeit zur Inte-
grativen Beschäftigung in Unter-
nehmen in der Region, mit denen
die Caritas bereits jetzt erfolg-
reich zusammenarbeitet.

Wieder in die Selbständigkeit
August Hinterberger, Leiter des
invita-Wohnbereichs der Caritas,
erklärt: „Ziel ist, dass die Bewoh-
ner psychisch stabil werden und
lernen, Selbstverantwortung zu
übernehmen. Unser Anspruch ist
nicht Dauerbetreuung, sondern
Unterstützung, die befähigt, wie-
der eigenständig durchs Leben
gehen zu können.“ 20 multipro-
fessionelle Fachkräfte begleiten
die Bewohner rund um die Uhr.

„Unser therapeutisches Konzept
ist ganzheitlich angelegt: Es ver-
bindeteineklareTagesstrukturmit
psychosozialer Begleitung und
individuell abgestimmten Ange-
boten wie Gesprächsgruppen,
Alltagsorientierung und Beschäf-
tigungstherapie“, ergänzt Stefan
Pimmingstorfer, designierter Di-
rektor der Caritas OÖ.

Klimafreundliches Gebäude
Auch in ökologischer Hinsicht
setzt das neue Wohnhaus Maß-
stäbe: Errichtet in nachhaltiger
Holzbauweise, mit Dämmung
aus nachwachsenden Rohstof-
fen, wird es durch eine 45 kWp
starke, netzgekoppelte Photo-
voltaikanlage mit 40-kWh-Spei-
cher weitgehend energieautark
betrieben. Die Beheizung erfolgt
über eine erdreichgekoppelte
Wärmepumpe.<

Großer Andrang beim Spatenstich in der Haidingerstraße Foto: Land OÖ/Krenn

Brunner GmBH

Fachhändler für Elektrogeräte
BucHkircHen. Seit über 
60 Jahren steht die Brunner 
GmbH ihren Kunden mit fun-
dierter Beratung zur Seite.

Das Team aus erfahrenen Fachkräf-
ten hilft, die passenden Elektroge-
räte für jedes Bedürfnis zu finden.

Familiäres einkaufserlebnis
Als Familienunternehmen legt 
die Brunner GmbH großen Wert 
auf ein angenehmes und vertrau-
ensvolles Miteinander. Hier fühlt 
man sich gut aufgehoben.

Lieferung & montage
Alle Elektrogeräte werden fach-
gerecht geliefert und montiert – 
mit eigenem Personal.

Händler im Ort
Als Mitglied der Expert-Gruppe 
profitiert das Unternehmen von 
einem umfangreichen Produkt-

sortiment und bietet seinen Kunden 
zusätzlich die Möglichkeit, online 
zu bestellen. Die Produktpalette um-
fasst Kücheneinbaugeräte, Wasch-
maschinen & Trockner, Kühl- &  
Gefriergeräte, TV-Geräte und  
Elektrokleingeräte für den Haushalt.  
Jetzt gleich den Schauraum in Buch-
kirchen bei Wels besuchen und sich 
selbst überzeugen.<� Anzeige

Das Team der Brunner GmbH betreut seine Kunden durch fundiertes Fachwissen 
und intensive Beratung. Foto: Brunner GmbH

Brunner GmbH
Heizen, Kochen, Elektro
Welser Straße 9, 4611 Buchkirchen
www.brunnergmbh.at

PRIVATSCHULE

Neue „Scola“
BUCHKIRCHEN. In Mistelbach
wurde zu Schulbeginn eine neue
private Sekundarstufe, die „Sco-
la“, eröffnet. Die Schule setzt auf
individuelle Förderung der
Schüler und betont ein stressfrei-
es Lernumfeld. Besonders im
Fokus stehen die Fächer Mathe-
matik, Deutsch und Englisch, die
am Vormittag unterrichtet wer-
den. Der Unterricht anschlie-
ßend ist projektbasiert und inte-
griert mehrere Fächer.
Die „Scola“verfolgt dasZiel, den
Schülern ein motiviertes und
freudvolles Lernen zu ermögli-
chen. Dabei wird der Fokus auf
wenigerHausaufgaben undTests
gelegt, um den Druck zu verrin-
gern. Ein Betreuungsschlüssel
von cirka 1:8 sorgt für eine enge
und persönliche Betreuung.
Möglichkeit zur Information gibt
es beim Tag der offenen Tür am
Freitag, 17.Oktober ab 14Uhr.<
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hippmann-aktion

Zwei Monate tanzen 
um 150 Euro
wels. Die Tanzsaison startet 
in der Tanzschule HIPPMANN 
mit einer tollen Aktion. 

Bei Einstieg in der Woche ab 
dem 29. September kann man 
um 150 Euro pro Person zwei 
Monate alle Tanzkurse als Paar 
oder auch als Single besuchen. 
Ob dann die beliebten Grund-
kurse mit ChaChaCha, Walzer & 
Co. oder auch Spezialkurse wie 
Discofox, Boogie, Salsa, Bachata 
oder der Solo-Kurs „Linedance“ 
besucht werden, bleibt jedem 
selbst überlassen. Zum selben 
Preis können in diesem Tanzabo 
mehrere Kurse besucht werden, 
ebenso kann man im wunder-
schönen Ambiente den Kurstag 
nach Lust und Laune frei wählen. 

Im Grundkurs für Anfänger ste-
hen beispielsweise Kurse an vier 
Wochentagen parallel zur Verfü-
gung. Alle Infos und Termine auf 
www.tanzschule.at <� Anzeige

Claudia und Jörg Hippmann laden 
zum Tanz. Foto: Theresia Donath

Walzer, ChaChaCha, Fox, uvm. 
für PAARE – Anfänger  
Grundkurse 
Mo., 20 Uhr, Di., 18.45 Uhr, Do., 20 
Uhr, Fr., 20 Uhr, So., 17 Uhr

für SINGLES – Anfänger 
Grundkurse 
Anfänger: Mo., 19 Uhr oder  
Do., 20.30 Uhr
 

SPEZIALKURSE - ohne 
Vorkenntnisse
Linedance 1: Mi., 19 Uhr | Do., 17 Uhr
Discofox 1: 
Di., 20 Uhr | So., 17.45 Uhr
Boogie 1: 
Do., 20 Uhr | So., 19.45 Uhr
Salsa 1: 
Mo., 19 Uhr | So., 18.15 Uhr
Bachata 1: Fr., 19 Uhr
Tango 1: Mi., 20.30 Uhr

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf 

www.tips.at

Produktkataloge und viele weitere Infos von EUROPAS NR. 1 
GRATISHOTLINE: 0800 20 2013 | WWW.LEEB.AT

ANBAUBALKONE

ÜBERDACHTER

VORSTELL- 
BALKON

EbErstalzEll
GEburtstaG: theresia Neumair (98)

GuNskirchEN
hochzEit: isabell Grill und stephan 
Jungermann

PENNEwaNG

GoldENE hochzEit: 
anna und alois Ertl 
                                              Foto: Seniorenbund

sattlEdt
todEsfall: alois rührlinger, 90 Jahre

thalhEim
todEsfall: werner mühlbacher, 
86 Jahre

wEls

todEsfall:
agnes Nemenyi,  
82 Jahre 
                         Foto: Familie

todEsfällE: maria domaszewski, 
100 Jahre; walter hödl, 82 Jahre; 
helga berger, 91 Jahre; friedrich karl, 
86 Jahre; walter Perr, 71 Jahre; theresia 
Nemecek, 97 Jahre

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:
tips-wels@tips.at
Tips  Stadtplatz 41  4600 Wels 

staNdEsfällE

Aus den Gemeinden 
gemeldet

Wohlfühl-Therme bad griesbach

Hamam wieder offen
bad griesbach. Nach der 
Sommerpause ist es endlich so 
weit: Ab dem 1. Oktober lädt 
der Hamam der Wohlfühl-Ther-
me Bad Griesbach wieder zu 
einer Reise in die Welt von 1001 
Nacht ein. Zum Start am 1. und 
2. Oktober ist das orientalische 
Dampfbad ausnahmsweise auch 
mittwochs und donnerstags ge-
öffnet – die ideale Gelegenheit, 
Körper und Geist mit neuer 

Energie zu beleben. Der Hamam 
steht für Entspannung mit allen 
Sinnen. Sanfter Wasserdampf, 
wohlige Wärme und der Duft 
orientalischer Kräuter schaffen 
ein einzigartiges Ambiente, das 
den Alltag vergessen lässt. Der 
Hamam ist ein wahres Verwöhn-
programm für Körper, Geist und 
Seele.<� Anzeige

Hamam: Verwöhnprogramm für Körper, 
Geist und Seele Foto: Lichtbox Passau•	Ab	1.	Oktober	geöffnet	–		

zum	Auftakt	auch	Mittwoch 
und Donnerstag

•	ansonsten	regulär	ab	13	Uhr
•	Dienstag Damentag	
(außer	an	Feiertagen)

•	Mittwoch	und	Donnerstag	
geschlossen

•	Termine	müssen	unbedingt	vorab	
vereinbart	werden	

Alle	Infos	unter		
www.wohlfuehltherme.de
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ERÖFFNUNG

„Mit Liebe zum Detail“
GUNSKIRCHEN. Christof
Fichtner führt in zweiter Ge-
neration das Unternehmen
Fichtner Altholz. Mit der Er-
öffnung des Neubaus geht die
Firma den nächsten Schritt.

Im Ortsteil Grünbach ging es bei
der Eröffnung hoch her. Es war
ein launigerAbend,umgebenvon
viel Holz. Das Unternehmen ist
spezialisiert auf die Verarbei-
tung und den Handel mit Alt-
holz. „Unser Ziel ist es, den ein-
zigartigen Charakter von Alt-
holz fürGenerationenerlebbar zu
machen – nachhaltig, verant-
wortungsbewusst und mit Liebe
zumDetail“, erklärt Fichtner.
Höchste Qualität, nachhaltige
Prozesse und das Bekenntnis zur
Region. So wird der gesamte
Standort mit einer 100 kWh
Photovoltaikanlage am Dach mit

Strom versorgt. Die Beheizung
erfolgt energieeffizient über die
Verwertung der eigenen Holzab-
fälle – ein Vorzeigemodell ge-
schlossener Wertschöpfungs-
kreisläufe. „Fichtner Altholz ist

ein Paradebeispiel dafür, wie
Handwerk, Familienführung und
Nachhaltigkeit auf höchstem
Niveau gelebt werden können“,
sagt WKO-Bezirksstellenleiter
Thomas Brindl.<

WKO-Bezirkstellenleiter Thomas Brindl, VP-Vzbgm. Maria Rotschopf, VP-Vzbgm.
Gabriele Modl, VP-Labg. Michael Weber, VP-Bgm. Christian Schöffmann; sit-
zend: Christof Fichtner Foto: WKO

Verkehrsunfall
WELS. Ein heftiger Aufprall
zwischen einem Kleintransporter
und einem Auto erforderte einen
Feuerwehreinsatz zur Rettung
von Personen. Der Vorfall verur-
sachte erhebliche Verkehrsbe-
hinderungen auf der Kreuzung
Albrechtstraße/Primelstraße. ein
PKW war so beschädigt, dass
die Feuerwehr die Autotür mit
viel Kraftaufwand öffnen muss-
te.
Rettungskräfte versorgten die
Verletzten, während die Feuer-
wehr die Unfallstelle absicherte
und bei den Aufräumarbeiten
half.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

wifi-kurs

Häuslbauer Basics
OÖ. Hausbau geplant? Im WIFI-
Kurs „Häuslbauer Basics“ erhalten 
Interessierte das nötige Wissen, um 
ihr Projekt erfolgreich umzusetzen. 
„Lernen Sie das Vertragsrecht, Ihre 
Rechte als Bauherr kennen und wie 
Sie die häufigsten Stolperfallen ver-
meiden können. Wir zeigen Ihnen, 
wie Sie Ihren Bau gut planen, fi-
nanzieren und versichern, damit Ihr 
Traum vom Eigenheim Wirklichkeit 
wird und kein Albtraum“, lädt das 
WIFI-Team ein. Dieser Kurs richtet 
sich an alle angehenden Hausbauer 

und jene, die es werden wollen. Jetzt 
anmelden und mit Sicherheit in die 
Bauzeit starten. <� Anzeige

Das WIFI bietet einen Kurs speziell für angehende Häuslbauer an. 

Nähere Informationen unter: 
wifi.at/ooe 
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Zipfer Märzen
0,5 Liter MEHRWEG-Flasche,
20er-Kiste
(0,5 l in der
20er-Kiste = 0.69)
0,5 Liter im
Einzelverkauf: 1.01

SIE SPAREN 13.20max. 4 Kisten

statt
27.-

AKTIONS
PREIS
18.40

JETZT
-25%

-25% DIE GANZE
WOCHE
BILLIG!

auf ALLEauf ALLE

BIERE*

bis
zu

statt 1.69

067
SIE SPAREN 16.32.IM 24ER-TRAY

Coca-Cola, Coca-Cola
light, Coca-Cola Zero,
Coke Zero Zero, Coke
Lemon Zero, Coke Vanilla,
Coke Zero Lime, Coke
Cherry, Fanta
(ausgenommen Fanta Exotic
und Strawberry Kiwi), Sprite
oderMezzo Mix, 0,33 Liter
im 24er-Tray je Dose
(1 l = 2.03)

* Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf
lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise, mega-
mengen und S-BUDGET. Maximal 4 Kisten oder Trays.
Solange der Vorrat reicht. Abgabe nur in Haushalts-

mengen. Stattpreise sind - sofern nicht anders vermerkt
- bisherige Maximarkt-Verkaufspreise. Irrtum und

Druckfehler vorbehalten. Alle Artikel ohne Dekoration.
Kein Verkauf an Wiederverkäufer.

12+12
GRATIS!

24er
16.08

Montag, 22.9. bis
Samstag, 27.9.2025

maxi.pack

A K T I O N
1699

Ariel Pulver
90 Wäschen, Gel
100 Wäschen oder
All-in-1 Pods
68 oder 76 Wäschen,
verschiedene Sorten
(1 WG = 0.19/0.17/
0.25/0.22)

l
nur für

KURZE
ZEIT
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JUBILÄUMSBERGFEST

100 Jahre Lambacher Hütte gefeiert
LAMBACH/BAD GOISERN.
Nach zweijähriger Bauzeit
wurde am 6. September 1925
die Lambacher Hütte am
Sonnkogel vom damaligen Abt
des Stifts Lambach einge-
weiht. Die ersten 100 Jahre der
„LaHü“ wurden jetzt mit einer
Bergmesse gefeiert.

P. Prior Jakob Stoiber und der
evangelische Pfarrer von Gmun-
den,NorbertFieten,zelebriertenfür
den Alpenverein Lambach und die
200 Bergkameraden einen ökume-
nischen Festgottesdienst.

Sänger wie damals
Die musikalische Umrahmung
übernahm wie bereits bei der Er-
öffnung 1925 der Männergesangs-
verein MGV 1846 Lambach. Ins-
trumental begleiteten die Fami-
lienmusik Schneeberger aus der
Steiermark mit Hackbrett und stei-
rischer Harmonika sowie ein Blä-
serensemble aus Mitgliedern hei-
matlicher Musikkapellen die Fei-
erlichkeiten.
Beim Festakt gab Obmann An-
dreas Hörtenhuber einen Rück-
blick auf die Situation, die nach der
Vereinsgründung 1908 zum Bau
der Hütte führte. Darüber, wie die
Hütte 1925 eingeweiht und eröff-

net wurde, folgte ein humorvoller
Bericht aus der Sicht des MGV
1846 Lambach, der in launiger
Weise von Schulleiter Gerald
Grecksamer im Doppelpass mit
demMGV erzählt wurde.

Geburtstagsgeschenke
Als sichtbares Zeichen hat Alpen-
vereinsmitglied Hans Schörkhuber
ein imposantes Denkmal geschaf-
fen: ein Baumstamm-„L“, das in
Kurrentschrift an die Gründerväter
und die damaligen, bemerkens-
wertenLeistungenerinnernsollund
das bei derBergmesse alsAltar und
Rednerpult genutzt wurde.
„Zum 100-jährigen Jubiläum der
Hütte wollten wir uns aber auch
selber ein Geschenk machen, so-
zusagen ein spürbares Zeichen set-

zen und so haben wir beschlossen,
um das Umweltgütesiegel der
Alpenvereine anzusuchen. Bei die-
ser Auszeichnung geht es um eine
umweltverträgliche, vorbildliche
Hüttenführung. Nach bestandener
Prüfung im Juli folgt imOktober in
Graz die offizielle Überreichung“,
freut sich Kurt Lindschinger vom
Alpenverein Lambach.

Marsch „Wege ins Freie“
Die Idee zu einem hörbaren Zei-
chen der ersten 100 Jahre ging dem
Altobmann schon länger durch den
Kopf. Ein geeigneter Komponist
wurde in Viktor Burgstaller gefun-
den. Der Schlagwerker im Bruck-
nerorchester Linz komponierte an-
lässlich des Jubiläums den Lam-
bacher Hüttenmarsch mit dem Ti-

tel „Wege ins Freie“. Die Urauf-
führung spielten 15 Musiker aus
Lambach, Stadl-Paura, Fischlham
und Neukirchen.
Und schließlich kann man die La-
Hü jetzt auch allzeit ganz nah bei
sich tragen: Das Jubiläums-T-Shirt
„Lambacher Hütte 1925–2025“
gibt's um 30 Euro bei den AV-
Vorstandsmitgliedern.
Nach den kurzen Grußworten ei-
niger Ehrengäste dankte Obmann
Franz Fellner allen Mitwirkenden
und Musikern sowie Mitgliedern
und Bergfreunden für den Besuch.
Mit dem gemeinsamen Schlusslied
„In die Berg bin i gern“ ging der of-
fizielle Teil zu Ende und das Team
der Hüttenküche versorgte alle
Teilnehmer in bewährter Weise.

Fakten zur Lambacher Hütte
DieLambacherHütte steht auf dem
Sonnkogel auf 1.432Metern, ober-
halb der Vorderen Sandlingalm im
Gemeindegebiet Bad Goisern.
Die Hütte wurde von Mitgliedern
der Alpenvereinssektion Lambach
unterMithilfe einiger örtlicher Per-
sonen errichtet, wird als Selbstver-
sorgerhütte geführt und von An-
fang Juni bis zum 26. Oktober an
den Wochenenden durch ehren-
amtliche Mitarbeiter der Sektion
betreut.<

Mehr als 200 Bergsteiger kamen zur Jubiläumsmesse auf der Lambacher Hütte.

Fo
to
:A
V
La
m
ba
ch

Lehre, ganz nach meinem Geschmack!
Mit einer Lehre als Bäcker:in zauberst du
Brot, Gebäck sowie andere Köstlichkeiten
und wirst Meister deines Handwerks.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

Leserfoto „Lotti genießt die let-
zen Badetage an der Traun in Stadl-
Paura“, schreibt Adolf Kostal zu sei-
nem Leserfoto. Foto: Kostal
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AWZ ImmobIlIen

Immobilienkauf mit Bauchgefühl: 
Der Weg zum Eigenheim
oÖ/nÖ. Für die meisten Men-
schen ist der Wunsch nach 
einem Eigenheim ein echtes 
Herzensanliegen. Oft wird jah-
relang gespart, bis der Moment 
kommt: Der Kauf einer Immo-
bilie, eine der größten Entschei-
dungen im Leben.

Die Suche beginnt auf verschiede-
nen Internetplattformen oder in Zei-
tungsanzeigen. Dann entdeckt man 
sie – seine Immobilie, die einen 
sofort begeistert. Schnell ist eine 
E-Mail geschrieben oder der Tele-
fonhörer in der Hand, um einen Be-
sichtigungstermin zu vereinbaren.

Persönliche beratung
Doch der Immobilienkauf soll-
te nicht allein auf Fotos oder 

Beschreibungen basieren. Nur 
bei einer persönlichen Besichti-
gung vor Ort spürt man, ob die 
Immobilie wirklich zu einem 
persönlich passt. Hans Berger 
von AWZ Immobilien erklärt: 
„Beim Immobilienkauf spielen 
viele Faktoren eine Rolle – wie 
Größe, Raumaufteilung, Lage 
und Preis. Aber auch das Bauch-
gefühl ist entscheidend. Eine 
Immobilie, die Ihre Wünsche er-
füllt, vermittelt Ihnen schnell das 
Gefühl, zuhause zu sein.“
AWZ Immobilien legt großen 
Wert auf persönliche Beratung. 
Seit vielen Jahren vermittelt 
das Unternehmen erfolgreich 
Immobilien in ganz Österreich. 
Der persönliche Kontakt steht 
im Mittelpunkt, und die enga-

gierten Berater gehen auf die in-
dividuellen Wünsche der Kun-
den ein.

Zuverlässige 
Verkaufsmitarbeiter gesucht
AWZ Immobilien wächst solide. 
Zur Verstärkung des Teams sucht 
AWZ Immobilien motivierte und 
zuverlässige Verkaufsmitarbeiter 
(m/w/d). Wer Leidenschaft für 
Immobilien hat und Menschen 
bei einem der wichtigsten Schrit-
te im Leben begleiten möchte, ist 
bei AWZ genau richtig! Jetzt be-
werben und Teil des engagierten 
Teams werden!
Die übersichtliche Internetseite 
www.AWZ.at bietet einen um-
fassenden Überblick über die 
aktuellen Immobilienangebote – 

perfekt für alle, die ihre Traum-
immobilie suchen.<� Anzeige

Dr. Hans Berger Foto: AWZ

AWZ Immo-Invest GmbH
0664 8697630
office@awz.at
www.AWZ.at

ZOO

Das Bildungsangebot
wird erweitert
KRENGLBACH. Pünktlich zum
Schulstart hat der Zoo Schmi-
ding das Bildungsangebot er-
weitert: Die speziell konzipierte
Führung „Artenschutz“ wurde
vollständig überarbeitet und bie-
tet nun zahlreiche interessante
Anschauungsmaterialien. Sie
veranschaulicht, warum Arten-
vielfalt so wichtig ist, welche
Tiere akut bedroht sind und wel-
chen Beitrag moderne Zoos leis-
ten.
Außerdem neu ist die Führung
„Nachwuchs im Zoo“. Sie bietet
den Schülern einen besonderen
Einblick in das Familienleben
vieler Tierarten. Vom Gorillaba-
by bis zum Mishmi Takin erfah-
ren die Kinder wie Tierkinder
aufwachsen und welche Heraus-
forderungen die Aufzucht mit

sich bringt. Dazu gibt es geführ-
te Touren durch verschiedene
Bereiche, interaktive Fragebö-
gen und Unterrichtsmaterialien.
Alle Informationen gibt es unter
www.zooschmiding.at<

Zu Besuch im Zoo Foto: Sterns

ausbildung

Lehrlingsstart bei den 
Eurothermen
OÖ. Mit 15 neuen Lehrlingen 
konnten die drei Wellnessresorts 
kürzlich noch mehr Nachwuchs-
Mitarbeiter begrüßen als im oh-
nehin schon ausgezeichneten 
Vorjahr. Eine erfreuliche Fort-
setzung einer Erfolgsgeschichte. 

Die „Lehre mit Marketing Up-
grade“ als mehrfach ausgezeich-
netes Vorzeigemodell spricht viele 
an. Kein Wunder, bietet sie den Ju-
gendlichen doch einen zusätzlichen 
Mehrwert zur ausgezeichneten 
Gastro- und Tourismusausbildung 
an den Standorten Bad Schaller-
bach, Bad Hall und Bad Ischl. Sechs 
spannende Lehrberufe bereiten auf 
eine Zukunft mit Jobsicherheit vor. 
Außerdem dürfen sich Auszubil-
dende auf freien Eintritt in alle drei 
Thermen sowie tolle Vergünsti-
gungen freuen. Die Eurothermen 

sind auf der Jugend & Beruf in 
Wels von 1. bis 4.10. vertreten 
(Halle 21, Stand 191), hier gibt es 
Einblicke aus erster Hand. Weitere 
Infos zur Lehre gibt es auch auf 
lehre.eurothermen.at. <� Anzeige

Gastro- und Tourismuslehre mit Mehrwert 
bei den Eurothermen Foto: Eurothermen
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TIPS TALK

Vier Säulen für die Pflege der Zukunft
LINZ/OÖ. Landesrat Christian
Dörfel spricht im Tips-Inter-
view über Unterstützungsan-
gebote in der Pflege und wie
diese in Zukunft auf mehreren
Säulen aufgebaut sein sollen.

von ALEXANDRAMITTERMAYR

Tips: Wie ist die aktuelle Pflege-
situation in Oberösterreich?

Christian Dörfel: Die Pflege-
situation ist gut. Aufgrund der al-
ternden Gesellschaft ist es natür-
lich eine Herausforderung für die
Zukunft, aber das Betreuungs-
und Pflegeangebot in Oberöster-
reich passt zu den Familienstruk-
turen. In einzelnen Bezirken gibt
es Wartelisten, die dem Fach-
kräftemangel oder Umbauten
geschuldet sind. Grundsätzlich
bekommt aber jeder die gute
Pflege, die er braucht. Das Al-
ten- und Pflegeheim ist schließ-
lich nur ein Teil der Betreuung.
Besonders wichtig sind die pfle-
genden Angehörigen, die einen
Großteil der Pflege übernehmen.

Tips: Wie viele Menschen beziehen
derzeit Pflegegeld?

Dörfel: Wir haben etwa 70.000
Bezieher von Pflegegeld der Stu-
fen 1 bis 7, von denen 16.000 das
ganze Jahr über in Alten- und
Pflegeheimen betreut werden.
Rund 20.000 Menschen werden
zu Hause von mobilen Diensten
betreut. Sie benötigen keine
Rund-um-die-Uhr-Pflege. 5.500
Personen nehmen eine 24-Stun-
den-Pflege in Anspruch. Der
Großteil der Pflegegeldbezieher
nimmt jedoch keine öffentliche
Hilfe in Anspruch.

Tips: Wie werden pflegende Ange-
hörige unterstützt?

Dörfel: Unser Ziel ist es, Ange-
hörige einerseits darauf vorzu-
bereiten, was auf sie zukommt,

und sie andererseits zu unterstüt-
zen und zu entlasten. Dies soll in
Zukunft noch wesentlich verbes-
sert werden. Es gibt Betreuungs-
und Beratungsangebote, die von
den Heimen oder von mobilen
Diensten ausgeführt werden und
eine wesentliche Unterstützung
für pflegende Angehörige dar-
stellen.Zudemversuchenwir,die
Tagesbetreuung weiter auszu-
bauen und möglichst viele Kurz-
zeitpflegeplätze zu schaffen.

Tips: Welche Möglichkeiten wer-
den pflegebedürftige Menschen in
Zukunft haben?

Dörfel: Die Pflege der Zukunft
wird auf vier Säulen beruhen.Die
erste Säule ist die häusliche Pfle-
ge, da es der Wunsch der Men-
schen ist, denLebensabend inden
eigenen vier Wänden oder zu-
mindest in vertrauter Umgebung
zu verbringen. Die zweite Säule
wird die sorgende Gemeinschaft
sein. Das bedeutet, dass wir die
Gesellschaft so gestalten müs-
sen, dass ältere Menschen eine
gute Lebensqualität in den Ge-
meinden haben. Hier gibt es be-
reits viele Organisationen und
Angebote, die jedoch noch bes-
ser vernetzt werden müssen. Die
dritte Säule ist das Seniorenwoh-
nen, daswir ausbauenwerden. Es
umfasst Pflege im Bedarfsfall,
bei der zum Beispiel mehrere
Personen von einer 24-Stunden-
Kraft betreut werden. Das Mo-
dell „Vitales Wohnen Plus“ rich-

tet sich an Personen mit einem
höheren Betreuungsaufwand
oder Pflegebedarf. Diese Ein-
richtungen befinden sich in der
Nähe von Alten- und Pflegehei-
men oder Behinderteneinrich-
tungen. Die Bewohner werden
hier mitversorgt, beispielsweise
mit Essen.Die vierte Säule ist das
Alten- und Pflegeheim. Hier
werden wir die Vorteile der Di-
gitalisierung nutzen, zum Bei-
spiel in Form der Telemedizin.
Die Bewohner müssen für
Untersuchungen nicht mehr
zwangsläufig ins Krankenhaus.
DieUntersuchungensollendurch
Fachkräfte, die von Ärzten an-
geleitet werden, direkt im Heim
stattfinden. Ein derartiges Mo-
dell gibt es bereits im Senioren-
zentrum Liebigstraße in Linz in
Zusammenarbeit mit den Elisa-
bethinen. Vorteile sind die bes-
sere Planbarkeit für dieÄrzte und
das Heim und dass die Bewoh-
ner den Stress vermeiden, ins
Krankenhaus fahren zu müssen.

Tips: Sie betonen, dass Eigenver-
antwortung und Vorbereitung eine
große Rolle spielen.

Dörfel: Älter werden heißt nicht
zwangsläufig, pflegebedürftig zu
werden. Und pflegebedürftig zu
sein, heißt nicht zwangsläufig
Alten- undPflegeheim.Dasmuss
aus den Köpfen herausgebracht
werden. Es gibt zahlreiche An-
gebote, die einen Lebensabend in
den eigenen vier Wänden er-

möglichen. Dazu gehört, sich
frühzeitig mit dem Thema aus-
einanderzusetzen und es nicht
zu verdrängen. Das meine ich
mit Eigenverantwortung. Das
durchschnittliche Eintrittsalter in
Altersheime beträgt 85 Jahre.
Wenn man mit 65 Jahren in Pen-
sion geht, hat man 20 Jahre Zeit,
um die eigene Wohnung bei-
spielsweise altersgerecht und
barrierefrei zu gestalten. So kann
man möglichst lange in der ge-
wohnten Umgebung bleiben, so-
fern der persönliche Gesund-
heitszustand dies zulässt. Tages-
stätten sind ein zusätzliches Ins-
trument, um der Einsamkeit im
Alter entgegenzuwirken. Aus
verschiedenen Studien ist be-
kannt, dass Einsamkeit Demenz
fördert, während Gemeinschaft
Demenz hinauszögert.

Tips: Was empfehlen Sie Personen,
die plötzlich Pflegebedarf haben?

Dörfel: Die besten Informatio-
nen erhalten sie in unseren So-
zialberatungsstellen. Wir haben
66 solcher Stellen quer über das
ganze Land verteilt. Zusätzlich
gibt es bei jedem Magistrat und
jeder Bezirksverwaltungsbehör-
de eine Koordinatorin für Pflege
und Betreuung. Sie hat eine
Schlüsselfunktion und über-
nimmt die Rolle einer Dreh-
scheibe. Auch die Gemeinden
sindAnsprechpartner.Geplant ist
ein transparentes Leitsystem im
Sinne einesOne-Stop-Shops, das
Betroffene und deren Angehöri-
ge frühzeitig und gezielt zu pas-
senden Angeboten führt. Zentra-
le Anlaufstellen und eine Betreu-
ungs- und Pflege-Informations-
plattform sollen Orientierung
geben und pflegende Angehöri-
ge unterstützen. Es ist notwen-
dig, dass die Pflege sowohl für
den Einzelnen leistbar als auch
für die öffentliche Hand finan-
zierbar ist. Der teuerste Pflege-
und Betreuungsplatz ist im Al-
ten- und Pflegeheim.<

Landesrat Christian Dörfel im Interview über Pflegemodelle Foto: Land OÖ/Wakolbinger
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PENSIONISTENVERBAND

Die Kesselwurstparty
im Sägewerk
OFFENHAUSEN. Der Pensionis-
tenverband hat eingeladen und
mehr als 300Gäste - nicht nur aus
den PV-Ortsgruppen, sondern
auch viele Offenhausener - ka-
men zur alljährlichen Kessel-
wurstparty im Sägewerk.
Alle genossen die verschiedenen
Würste und anschließend noch

Kaffee und Mehlspeisen. Viele
freuten sich über die schönen
Preise, die bei der Tombola zu
gewinnen waren.
Es herrschte eine überaus gute
Stimmungundallewarenvolldes
Lobes über die gelungene Ver-
anstaltung, freuen sich die Or-
ganisatoren.<

Und die Gäste genossen die Würste. Foto: privat

bildung

„Wirtschaft verstehen“ an der Mittelschule 
Gunskirchen geht in die nächste Runde
gunskirchen. Auch im ak-
tuellen Schuljahr wird das er-
folgreiche Projekt „Wirtschaft 
verstehen“ an der Mittelschule 
Gunskirchen fortgesetzt. 

Bereits seit dem Schuljahr 2021 
ermöglicht das Projekt eine enge 
Zusammenarbeit zwischen Schule 
und regionaler Wirtschaft – mit dem 
Ziel, Schüler spielerisch und praxis-
nah an die Berufswelt heranzufüh-
ren. Wie schon in den vergangenen 
Jahren übernehmen auch heuer wie-
der drei Lehrbetriebe aus der Region 
die Patenschaft für jeweils eine erste 
Klasse und begleiten diese über die 
kommenden vier Schuljahre. Die 
neuen Patenfirmen sind: Elektro 
Buder, Raiffeisenbank Gunskirchen 
sowie die eww ag. Dabei geben die 
Betriebe den Jugendlichen nicht nur 
wertvolle Einblicke in unterschied-

liche Berufsfelder, sondern fördern 
auch den direkten Austausch zwi-
schen Schülern, Lehrpersonen und 
der Wirtschaft. 
„Wenn junge Menschen frühzeitig 
erfahren, wofür sie in der Schule 
lernen und welchen praktischen 
Nutzen das Wissen hat, entsteht 
automatisch mehr Motivation und 
Orientierung“, betont Schulleiter 
Sven Daubenmerkl. Gerade in einer 

Zeit, in der Berufsorientierung eine 
immer zentralere Rolle spielt, ist 
das Projekt „Wirtschaft verstehen“ 
ein wichtiger Baustein, um die 
Jugendlichen zukunftsfit zu ma-
chen. Ins Leben gerufen wurde das  
Projekt von der WKO Wels-Land. 
Das Konzept wird von allen Betei-
ligten – Schulen, Betrieben und Ge-
meinden – gleichermaßen geschätzt 
und unterstützt.

gemeinsam für die Zukunft 
der Jugendlichen
„Wirtschaft verstehen ist ein ech-
tes Vorzeigeprojekt, das zeigt, wie 
Schule und Wirtschaft Hand in 
Hand arbeiten können“, erklärt Ale-
xander Huber, Obmann der WKO 
Wels-Land und ergänzt „Wir dan-
ken der Mittelschule Gunskirchen, 
der Marktgemeinde sowie allen be-
teiligten Lehrbetrieben für die groß-
artige Zusammenarbeit und das ge-
meinsame Engagement für unsere 
Jugend.“ Ein erstes Kennenlernen 
zwischen den Betrieben und den 
Schülern erfolgt beim kommenden 
Elternabend, wo auch den Eltern 
dieses erfolgreiche Projekt vorge-
stellt werden soll.<� Anzeige

Ziel ist es, Jugendliche spielerisch an die Berufswelt heranzuführen. Foto: MS Gunskirchen

YOUNG AT ART 2025

Kreativität beweisen
OÖ. Beim Tips-Kreativwettbe-
werb Young at Art sind alle von
8 bis 18 Jahren eingeladen, ihr
künstlerisches Talent zu zeigen.

In drei Alterskategorien (8–11 Jah-
re, 12–15 Jahre, 16–18 Jahre) ver-
gibt eine Jury hochkarätige Preise.
ZudemwerdeneinFoto-Award,die
Art-Awards und einDigital-Award
(etwa für Videos, KI-generierte
Werke oder Audioprojekte) verge-
ben. Via Onlinevoting wird der
Tips-Publikumspreis vergeben –
belohnt mit einer Heißluftballon-
Fahrt. Für die Jubiläumsausgabe
„40 Jahre Tips“ 2026 kann auch für
die kreative Gestaltung der Titel-
seite eingereicht werden.
Young at Art ist eine Aktion von
Tips und der OÖ Landes-Kultur
GmbH mit Talente OÖ, Bildungs-
direktion OÖ, Prager Fotoschule,
Pädagogische Hochschule OÖ, Li-
fe Radio, TV1, OÖN und Uniqa.

Noch bis 2. Oktober läuft die
Ausstellung der Art-Award-Ge-
winner 2024 im Ursulinenhof
Linz (Glaskubus), Eintritt frei.<

Alle Infos, Teilnahmebedin-
gungen und Anmeldung unter
www.youngatart.at; bis zu drei
Werke pro Teilnehmer können ein-
gereicht werden, Vorjahressieger
ausgeschlossen.
Einreichfrist ist der 2. November.

Die Art Award-Gewinner 2024 in ihrer
Ausstellung in Linz. Foto: Viktoria Gruber/OÖLGK
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GESCHICHTENWETTBEWERB

Geschichte von Elias Helperstorfer
unter den besten fünf Einreichungen
WELS. Die Gewinner des all-
jährlichen Kinder-Geschich-
tenwettbewerbs von Tips und
dem OÖ Familienbund stehen
fest, darunter auch Elias Hel-
perstorfer aus Wels.

„Beim Erfinden eigener Ge-
schichten tauchen die Kinder in
fantasievolle Abenteuer ein. Zu-
demsetzensiesichkreativmitder
Sprache auseinander und entwi-
ckeln spannende Erzählungen.

Lesen und Schreiben werden da-
durch zu positiven Erfahrungen.
Mit dem Geschichtenwettbe-
werb leistet der OÖ Familien-
bund einen Beitrag zur Förde-
rung dieser wichtigen Kompe-
tenzen“, betont Martin Hajart,
Obmann des Familienbunds OÖ.
Dieses Jahr kam der Geschich-
tenanfang von Kinderbuchauto-
rin Karin Ammerer. Schreibbe-
geisterte Kinder bis zwölf Jahre
waren eingeladen, ihre Fortset-

zungsgeschichte an den OÖ Fa-
milienbund zu schicken. Die
besten fünf Einsendungen wer-
den nun in der jeweiligen regio-
nalen Tips-Ausgabe abgedruckt.
So auch die Geschichte „Die
Glücksdose“ von Elias Helpers-
torfer (9 Jahre) ausWels.

Familienbund-Obmann Martin Hajart
freut sich über die vielen kreativen
Einreichungen. Foto: Max Mayrhofer

„Die Glücksdose“ von Elias Helperstorfer

Der Anfang der Geschichte:

Es war ein nebeliger Nachmittag, als
ich meine Tante zu einem merkwür-
digen Laden begleitete. „Gundas
Schatztruhe“ stand auf einem alten
rostigen Schild neben der Eingangs-
tür. Nicht nur das Schild war alt! Gun-
dawar keinesfalls jünger und auch die
Sachen, die man kaufen konnte, sa-
hen alles andere als neu aus. Stau-
nend ging ich von Regal zu Regal.
„Nichts anfassen!“, ermahnte mich
meine Tante. Das hatte ich auch nicht
vor! Vieles war staubig und in den
Ecken entdeckte ich Spinnweben –
igitt! Meine Tante kaufte ein Gemäl-
de, das einen riesigen bunten Blu-
menstrauß zeigte. Beim Verabschie-
den drückte mir Gunda eine metal-
lene Dose in die Hand und sagte ge-
heimnisvoll …

Die Fortsetzung von Elias:

... „Öffne die Dose, wenn du allein
bist.“
Neugierig betrachtete ich die Dose in
meiner Hand und sah noch einmal zu
der alten Dame, die mich anlächelte.
BeimRausgehenausdemLaden,blieb
meine Tante vor einemMülleimer ste-
hen. „Schmeiß die Dose da rein, sie
ist alt und verrostet.“
Ich schüttelte den Kopf, denn die Do-

se ist mein Schatz und einen Schatz
wirft man nicht in den Müll. „Das war
ein Geschenk und ich werde sie be-
halten“, erklärte ich meiner Tante.
Meine Tante brachte mich und die al-
te Dose nach Hause. Aufgeregt ging
ich in mein Zimmer. Mit der Dose in
meiner Hand setzte ich mich auf mei-
nen Teppich. Ich versuchte die Dose
zuöffnen,aber siegingnichtauf.Dann
warf ich sie auf den Boden und plötz-
lich ging sie auf. Ich war richtig auf-
geregt, weil eine Schatzkarte in der
Dose war. Ich betrachtete sie genau

und sah, dass der Schatz ja gleich
neben uns im Wald ist. Dann ging ich
nach unten und zogmeine Schuhe an.
Danach ging ich in den Wald. Ich war
noch nie in dem Wald und heute war
es noch dazu richtig nebelig. Mein
Herz klopfte wie wild in meiner Brust.
Jeder Schritt knirschte laut auf dem
Waldboden und ich sah Schatten, die
sich bewegten. Ich hatte ein bisschen
Angst, aber ich fühlte mich auch viel
mutiger als sonst. Ich wollte unbe-
dingt den Schatz finden. Ich ging ge-
nau zu der Stelle, die auf der Karte ein-

gezeichnetwar. Dawar ein altes Haus.
Langsam ging ich zu dem verfallenen
Haus und ging zur Tür. Die Tür war
schon richtig morsch und knarrte, als
ich sie öffnete. Schnell ging ich ins
Haus und machte die Tür hinter mir
wieder zu. Es roch nach nassem Holz.
Überall knackte es, als ob jemand auf
mich wartete. Es war schon etwas
dunkel und ich hatte ein mulmiges
Gefühl. In dem alten Haus ging ich
langsam die Stufen nach oben. Ich
ging schneller, denn die Stufen waren
fast eingebrochen. Im oberen Stock
war eine Schatztruhe. Ich ging zur
Schatztruhe und wollte sie öffnen.
Plötzlich bewegte sich die Schatztru-
he und sie rutschte von mir weg nach
hinten. „Hä, was ist denn jetzt los?“
Auf einmal fiel die Schatztruheumund
der Deckel ging auf. In der Schatz-
truhe lag eine Kette und ein Zettel.
Darauf stand: „Das ist eine Glücks-
kette für mutige Leute.“
Ich nahm sie heraus und tat sie mir
um den Hals. Ich fühlte mich plötzlich
richtigmutig.Mit der neuenKetteging
ich nach Hause. Mit der neuen Kette
hatte ich ein ganz anderes Gefühl.
Früher fühlte ichmichoftängstlichund
schüchtern und seit mir Gunda die
Dose gab und ich die Kette gefunden
habe, fühle ich mich richtig mutig. Ich
glaube, ab heute kann ich jedes
Abenteuer schaffen.

Elias Helperstorfer hat es mit seiner Geschichte unter die Top fünf geschafft. Foto: privat
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Nachhaltig abNehmeN

„Hatte Tränen in den Augen“
OÖ. 31 Kilo weniger dank 
Stoffwechseltherapie – ein  
Erfolg, der Monika Holasek  
tief berührte. 

Eine bevorstehende Hüft-OP 
machte das Abnehmen für die 
58-jährige Feinkostverkäuferin 
noch dringlicher als je zuvor. 
„Ich wollte die Genesung be-
schleunigen, Lebensqualität ge-
winnen und wieder Freude am 
Anziehen haben“, erzählt sie. 
Nachdem ihr Mann mit der easy-
life-Therapie bereits erfolgreich 
war, entschloss auch sie sich, es 
zu versuchen. 
„Schon im ersten Monat purzel-
ten acht Kilo“, berichtet Monika 
Holasek, „und ich fühlte mich 
immer bestens unterstützt.“ So 
verlor sie in nur 19 Wochen be-
eindruckende 31 Kilo – mit ein-
fachen, schmackhaften Rezepten. 
Und der Anblick ihrer Vorher-

Nachher-Bilder rührte sie zu 
Tränen: „Ich konnte kaum fassen, 
was ich erreicht habe.“

Stoffwechsel unter der lupe
Liegt es am Stoffwechsel, dass 
das Abnehmen bisher nicht ge-
klappt hat? Das erfahrene easy-

life-Team �ndet es heraus – jetzt 
für nur 19 statt 59 Euro inklusive 
individueller Analyse und Bera-
tung zu den Abnehmchancen mit 
der Original easylife-Stoffwech-
seltherapie. Einfach anrufen und 
gewünschten Beratungstermin 
sichern.<� Anzeige

Größe 46 statt 54 – Monika Holasek fühlt sich attraktiv und fit für die bevorstehende OP.
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Jetztnur 19€statt 59 €

GUTSCHEIN
STOFFWECHSEL-
ANALYSE

AKTION BIS 24. OKTOBER 2025.
NUR MIT GUTSCHEIN GÜLTIG!

Tel.: 0732 / 670 999 easylife Therapiezentrum Linz, am Harter Plateau, 4060 Leonding

Aktueller
Abnehmerfolg

-45KGIN NUR32 WOCHEN

-30KGIN NUR10 WOCHEN

Martha Höllerer, 65,
aus St. Leonhard

-27 cm Taille

-36 cm Bauch

- 15 cm je
Oberschenkel

ohne Hungern
ohne Sport
ohne Kapseln/Shakes

Ein träger Stoffwechsel
könnte die Ursache sein!
Die easylife-Therapie bringt
ihn in Schwung, lässt die
Kilos sichtbar und rasch
schmelzen – auch an hart-
näckigsten Problemzonen.

Dank aktiviertem Stoff-
wechsel erreichen Sie nicht
nur Ihr Wunschgewicht,
sondern können es auch
dauerhaft halten – wie zahl-
reiche Erfolge belegen.

Schnell abnehmen & schlank bleiben
Sie möchten Gewicht reduzieren, haben viel probiert - aber nichts hat geklappt???

LIMITIERTE PLÄTZE! Schnell anrufen und unverbindlichen Beratungstermin vereinbaren: ( Mo–Fr: 7–18 Uhr)

Siegfried Gundacker
60, aus Roggendorf

-20 cm Taille

-20 cm Bauch

Hält sein Gewicht
seit 5 Jahren

KG

Siegfried Gundacker
60, aus Roggendorf

- 20 cm Taille

-20 cm Bauch

Hält sein Gewicht 
seit 5 Jahren

-30
IN NUR 10 WOCHEN

Ein träger Stoffwechsel 
könnte die Ursache sein! 
Die easylife-Therapie bringt 
ihn in Schwung, lässt die 
Kilos sichtbar und rasch 
schmelzen – auch an hart-
näckigsten Problemzonen.

Dank aktiviertem Stoff-
wechsel erreichen Sie nicht 
nur Ihr Wunschgewicht, 
sondern können es auch 
dauerhaft halten – wie zahl-

Siegfried Gundacker
60, aus Roggendorf

- 20 cm Taille

-20 cm Bauch

Hält sein Gewicht 
seit 5 Jahren

Aktueller
Abnehmerfolg

-45
IN NUR 32 WOCHEN

Martha Höllerer, 65, 
aus St. Leonhard

-27 cm Taille

- 36 cm Bauch

Oberschenkel

STOFFWECHSEL-
ANALYSE

AKTION BIS 24. OKTOBER 2025.AKTION BIS 24. OKTOBER 2025.AKTION BIS 24. OKTOBER 2025.
NUR MIT GUTSCHEIN GÜLTIG!

Aktueller
Abnehmerfolg

KG
32 WOCHEN

Martha Höllerer, 65, 
aus St. Leonhard

-27 cm Taille

- 36 cm Bauch

- 15 cm je 
Oberschenkel

Stoffwechsel hoch,
Gewicht runter
 
Viele scheitern beim Abnehmen 
nicht am Willen – sondern am trägen 
Stoffwechsel. Dann bleibt auch die 
größte Disziplin meist wirkungslos. 

Eine Stoffwechselanalyse wäre 
daher der erste, wichtige Schritt! 
Sie schafft Klarheit über bisherige 
Misserfolge – und neue Motivation. 
Denn mit der fundierten easylife-
Stoffwechseltherapie lässt sich 
dieser auf natürliche und gesunde 
Weise reaktivieren. 

Kilos und Fettpölsterchen schmel-
zen so schnell und nachhaltig 
– ganz ohne Hungern, Sport oder 
fragwürdige Abkürzungen – und 
Sie genießen endlich Ihre Wohl-
fühlfigur.        Anzeige

ExpErtEn-
tipp

von
Kerstin Huber, MSc
Ernährungswissenschafterin
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AUFTRITT

Liedertafel und ihre Wirtshaustour
KRENGLBACH. Die Liedertafel
hatte sich auf den Weg gemacht.
Mit den passenden Liedern im
GepäckundunterderLeitungvon
Christiana Wlasaty, machte sich
die Truppe auf, um in drei Wirts-
häusern zu singen.
Das Wirtshaussingen der Lie-
dertafel startete beim Hofwim-
mer in Oberthan und führte über
das Gasthaus Oberndorfer zum
„Zum Heurigen“. An den drei
Stationen warteten schon die
Gäste und es kam Stimmung auf.

Denn mit dem Bierlied, Brenna
tuats guat, Über denWolken oder
derWaldandacht hat derChor die
richtigen Lieder mitgebracht.
„Vielen Dank an die Besucher
undanunsereWirte, diedenChor
äußerst freundlich aufgenom-
men haben und auch mit den nö-
tigen Stärkungen versorgt ha-
ben. Danke auch an unsere Fah-
rer Rudi und Thomas vom Ta-
xiunternehmen Thomas Licht-
enwagner“, meint die Liederta-
fel nach demAbend.<Gelungener Auftritt der Krenglbacher Liedertafel. Foto: privat

on the top

Dachdecker und Spengler: Berufe mit Zukunft
oÖ. Hoch hinaus, statt auf der 
Stelle treten: Wer Dachdecker 
oder Spengler wird, entschei-
det sich für einen Beruf mit 
Zukunft. 

Hier geht es nicht mehr nur um 
Dachziegel und Dachrinnen – son-
dern um Nachhaltigkeit, Energieef-
fizienz, digitale Technik und Wohn-
träume, die Wirklichkeit werden. 

nachhaltig bauen – Kosten 
sparen – Klima schützen
Ob Wärmedämmung am Dach 
und an der Fassade, PV-Anlagen 
für mehr Energieautarkie oder eine 
Dachbegrünung, die Wasser spei-
chert, Staub bindet und das (Raum-)
Klima verbessert: Dachprofis gestal-
ten die Zukunft. Sie machen Häuser 
energieeffizienter, senken die Heiz- 
und Stromkosten und schaffen zu-
sätzlichen Wohnraum – statt einem 
Neubau in bestehenden Gebäuden, 
direkt unter dem Dach.

Modern. Digital. Innovativ.
Das Berufsbild ist vielfältiger und 
moderner denn je. Planungssoft-
ware, realistische 3D-Visualisierun-
gen und Drohnen für Vermessung, 
Angebotslegung oder Schadenser-
hebung gehören zum Alltag. „Die 
Digitalisierung hat von der Planung 

bis zur Endfertigung von Dächern 
und Fassaden längst alle Arbeits-
schritte erfasst“,  erklärt Landes-
innungsmeister Jürgen Innocen-
te. Gleichzeitig sorgen Hebe- und 
Steighilfen sowie strenge Sicher-
heitsstandards für ein komfortables 
Arbeiten. Heute heißt es: Technik-
Know-how statt Knochenjob.

top-Ausbildung mit Akade-
mie und Karrieregarantie
Eine fundierte Lehrausbildung und 
die neue Dach- und Fassadenaka-
demie bilden das Fundament. Hier 
erlernt man nicht nur das Handwerk, 
sondern auch Schnittstellen-Wissen 
aus Bauphysik, Technik und Design. 
„Unsere Akademie und die Meister-
kurse sorgen dafür, dass Fachkräfte 
immer am Puls der Zeit ausgebildet 
sind“, weiß Innocente.

Wohnraumerweiterung: 
trend und Chance
Baugrund ist teuer, Wohnraum 
knapp. Die Lösung? Rauf aufs 
Dach! Dachprofis verwandeln unge-
nutzte Flächen in moderne Wohn-
räume. Balkone im Steildach, be-
grünte Dachterrassen oder perfekt 
gedämmte Dachgeschosse: Alles ist 
möglich. Die Fachbetriebe bringen 
nicht nur Dämmexpertise ein, son-
dern oft auch Wohnideen, auf die 
Eigentümer selbst nie gekommen 
wären. Dazu kommt Beratung zu 
Förderungen, die den Ausbau noch 
attraktiver machen.

ein Beruf, der mehr kann – 
immer in der nähe
Dachdecker und Spengler sind Kli-
maschützer, Technik-Profis und 
Wohnraumgestalter. Wer hier ein-

steigt, entscheidet sich für einen ab-
wechslungsreichen, spannenden und 
krisensicheren Job – mit Aussicht 
auf beste Bezahlung und Aufstiegs-
chancen. Die vielen Kleinbetriebe in 
OÖ sorgen für kurze, staufreie Wege 
zur Arbeit.<� Anzeige

Dachdecker und Spengler sind beim Ausbau kompetente Ansprechpartner.

Bei der Messe Jugend & Beruf vom 
1. bis 4. Oktober in Wels geben 
Dachdecker- und Spengler-Profis Tipps 
zur Lehre aus erster Hand. 
mach-es-komplett.at/dachdecker
mach-es-komplett.at/spengler

Fachgruppengeschäftsführer DI Dr. 
Markus Hofer und Landesinnungs-
meister Jürgen Innocente Foto: WKOÖ

Foto: Achmad Khoeron/Adobe Stock
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„Träumen, machen – du selbsT bleiben!“

Frauenabend der Raiffeisenbank Wels 
begeistert mehr als 500 Besucherinnen 
Wels. Unter dem inspirie-
renden Motto „Sei frech, wild 
und wunderbar“ (Pippi Lang-
strumpf) lud die Raiffeisenbank 
Wels zum traditionellen Frau-
enabend ins Stadttheater Greif.

Mit über 500 Teilnehmerinnen be-
stätigte die Veranstaltung ihren 
Status als Fixpunkt im Welser 
Eventkalender und wurde heuer in 
Kooperation mit Frau in der Wirt-
schaft Wels und Wels Land umgesetzt. 
 
spürbare begeisterung
Für den absoluten Höhepunkt des 
Abends sorgte Keynote-Speakerin 
Karin Teigl alias „constantly_k“. 
Mit ihrer authentischen, nahbaren 
Art und der klaren Botschaft „Träu-
men, machen – du selbst bleiben!“ 
zog sie das Publikum sofort in ihren 
Bann. Ihre humorvolle, inspirieren-
de Rede wurde mit großem Applaus 
bedacht und sorgte für spürbare 
Begeisterung im Saal. Durch das 
Programm führte charmant und 
schwungvoll Nicole Mack. 

erfolgreiche Frauen
Ein weiteres Highlight war die Po-
diumsdiskussion, bei der erfolgrei-
che Frauen aus unterschiedlichen 
Branchen diskutierten: Vera Dopp-
ler (A.N.D Beauty), Sybille Präho-
fer (Frau in der Wirtschaft), Carmen 
Breitwieser (Klinikum Wels), Birgit 
Bruckbauer (Raiffeisenbank Wels) 
und Karin Teigl („constantly_k“). 

Sie sprachen offen über Chancen, 
Herausforderungen und die Bedeu-
tung von Netzwerken unter Frauen. 

einander stärken
„Solche Veranstaltungen sind für 
uns weit mehr als gesellschaftliche 
Events – sie sind Ausdruck unserer 
Verantwortung und unserer Wert-
schätzung für die Menschen in der 

Region, insbesondere für Frauen, 
die unsere Gesellschaft so prägend 
mitgestalten“, betonte Roland He-
chenberger, Vorstandsvorsitzender 
der Raiffeisenbank Wels. Auch 
Podiumsgast Birgit Bruckbauer, 
Firmenkundenberaterin der Raiff-
eisenbank Wels, unterstrich die Be-
deutung: „Mut bedeutet, Chancen 
zu ergreifen – auch wenn der Weg 
nicht immer klar ist. Genau solche 
Plattformen machen Frauen sicht-
bar und ermutigen dazu, einander 
zu stärken.“

Frauenpower zeigen
Den Abschluss fand das Eventpro-
gramm mit einer Scheckübergabe 
von 2.000 Euro von der Raiffeisen-
bank Wels an die Geschäftsführerin 
der OÖ Krebshilfe, Maria Sauer. Bei 
Fingerfood, erfrischenden Geträn-
ken und angeregten Gesprächen 
klang der Abend in entspannter At-
mosphäre aus. Das Fazit: ein voller 
Erfolg – und ein starkes Zeichen für 
Regionalität, Zusammenhalt und 
Frauenpower.<� Anzeige

V. l.: Birgit Bruckbauer, Kathrin Biringer, Carmen Breitwieser, Sybille Prähofer, 
Vera Doppler, Karin Teigl, Nicole Mack, Roland Hechenberger, Maria Sauer

Bärbel Hochwallner, Johanna Franzmayr, Annette Haimbuchner, Natascha Sickinger Elisabeth Teufelberger, Doris Grausam, Helena Mairhofer Fotos: Wolfram Heidenberger 

Vera Doppler, Nicole Mack und Birgit Bruckbauer Karin Teigl alias constantly_k Goody-bags für alle Besucherinnen 
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In Kooperation mit:

Christoph aus Eferding
Foto: privat

Ernst aus Grieskirchen
Foto: privat

Maria aus Eferding
Foto: privat

Andrea aus Vöcklabruck

Foto: privat

Andrea aus Wels
Foto: privat

Mitmachen & abstimmen auf tips.at/eigenheim

Wahl zum  
schönsten 

EigenheimEigenheim

Harald Neuweg aus Grieskirchen

Foto: privat

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf 

www.tips.at

2.000 m2 Aluminium-Zaun-Ausstellungsfläche

ZAUN-AKTION

20% MwSt. geschenkt!
gültig bei Neuangeboten die bis zum 31.10.2025 
beauftragt werden.

Z Ä U N E ,  T O R E  U N D  G E L Ä N D E R
4615 HOLZHAUSEN BEI MARCHTRENK I 07243 52270 I creativ-zaun-design.at

ACTIONTHRILLER

Kinotipp: One battle
after another
Der abgehalfterte Revolutionär
Bob (Leonardo DiCaprio) fristet
sein Dasein in einem Rausch aus
Drogen und ständiger Paranoia.
Eine der wenigen Konstanten in
seinem Leben weit abseits der Ge-
sellschaft ist seine temperament-
volle, unabhängige TochterWilla.
AlsseinErzfeind(SeanPenn)nach
16 Jahren plötzlich wieder auf-
taucht und Willa verschwindet,

macht sich der ehemalige Aktivist
verzweifelt auf die Suche nach ihr.
Vater undTochtermüssen sich da-
bei den Konsequenzen stellen, die
aus Bobs einstigen Handlungen
erwachsen sind.< Anzeige

Leonardo DiCaprio trifft in seinem neuesten Film auf Erzfeind Sean Penn.
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„One battle after
another“
Ab 25. September bei Star Movie
www.starmovie.at

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 24. September              
ab 11:10 Uhr Skorpion – absteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Rosen pflegen; Brokkoli und Blumen säen 
und setzen; Früchte (Wildbeeren) einlagern; Reini-
gung von Holzböden; Fenster putzen und gründlich 
lüften; alle Kontakte mit anderen Menschen laufen 
heute besser; Kosmetik wirkt besonders gut
Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen
Siehe auch morgen

DO 25. September              
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen:  
Geschlechts- und Ausscheidungsorgane
Günstig: Pflanzen gießen und düngen; Rasen mä-
hen; Wasserinstallationen durchführen; Blattgemüse 
säen oder setzen; Planung von allen neuen Dingen; 
besonders gutes Händchen beim Aushandeln von 
Rabatten; Einkäufe empfohlen – Ungünstig: Unter-
kühlung; backen; Haare schneiden und waschen

FR 26. September              
ab 23:40 Uhr Schütze – absteigender Mond – S.g.

SA 27. September              
absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Gehölze schneiden; Veredeln von Zier- 
und Obstgehölzen; Fruchtgemüse setzen (Glashaus); 
Bodenpflege, Mulcharbeiten und anhäufeln; Früchte 

einlagern und konservieren; Butter rühren; backen; 
Wohnung lüften – Ungünstig: Brennholz schlagen

SO 28. September              
Wendepunkt – Siehe gestern

MO 29. September              
ab 11:55 Uhr Steinbock – aufsteigender Mond 
Siehe gestern und morgen

DI 30. September               
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Wurzelgemüse und Wurzeln für Heilzwe-
cke ernten; Bäume, Hecken und winterharte Stauden 
setzen, ebenso Wurzel und Knollengemüse; Klauen-
pflege bei Haustieren; Einlagern und Konservieren 
von Wurzelgemüse; Einkäufe; heilende Bäder und 
Schönheitspflege; Geldangelegenheiten
Ungünstig: chemische Reinigung; Stallreinigung

MI 1. Oktober               
ab 21:50 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond
Siehe gestern

DO 2. Oktober               
aufsteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Reparaturen im Haushalt; Ordnung ma-
chen und Sommersachen verstauen; lüften; Mas-
sagen; Kosmetik; Reisen – Ungünstig: Pflanzen 
gießen; fast alle Gartenarbeiten
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EINKAUFEN

SCW ist bei der Welser Shopping
Week mit Aktionen und Events dabei
WELS. Die Shopping Week
wartet nicht nur in der Innen-
stadt mit Aktionen und Events
auf. Auch die Shopping City
Wels macht mit und bietet von
Montag, 29. September, bis
Samstag, 4. Oktober, einiges.

„Als das Familiencenter der Re-
gion ist es uns wichtig, dass wir
mit unseren Aktivitäten und
Events eine Atmosphäre schaf-
fen, wo sich die ganze Familie
wohlfühlt und deshalb gibt es
immer ein aufregendes Pro-
gramm für Kinder“, sagt Simone
Schmiedmeister (SCW-Marke-
tingleitung). Schon während der
Shopping Week gibt es Aktio-
nen und Angebote in den Shops.
Der Höhepunkt ist dann die

Shopping Night am Freitag, 3.
Oktober. Beim Glücksrad kön-
nen die Besucher tolle Preise er-
drehen.

Gratis-Dance-Workshops
In Kooperation mit der Tanz-
schule Synergy Dance Linz wird
ab 14.30 Uhr bei Gratis-Work-
shops getanzt. Zuerst sind die
Kids (sechs bis neun Jahre) dran,
ab15.30Uhrdie Juniors (zehnbis
13 Jahre) und ab 16.30 Uhr die
Teens und Adults. Für den rich-
tigen Beat sorgen DJ Faebs so-
wie die oberösterreichische Sän-
gerin Christina Zarzer (bekannt
aus The Voice Kids) sowie Sy-
nergy Dance selbst. Alle Kids
aufgepasst: Während die Eltern
gemütlich bis 20 Uhr shoppen,

könnendieKids gerne dieZeit im
Abenteuerland verbringen, denn
auch das hat bis 20 Uhr geöffnet.

Großes Fest
„Wir freuen uns schon auf den
Oktober, in dem das 20-jährige
BestehenderShoppingCityWels

gebührend gefeiert wird. Das
Wochenende 10. und 11. Okto-
ber steht ganz im Zeichen des Ju-
biläums. Am 10. Oktober freuen
wir uns auf den Besuch von LH-
Stv. Manfred Haimbuchner“,
blickt Schmiedmeister nach vor-
ne.<

Als das Familiencenter der Re-
gion ist es uns wichtig, dass wir

mit unseren Aktivitäten und
Events eine Atmosphäre schaf-
fen, wo sich die ganze Familie
wohlfühlt und deshalb gibt es
immer ein aufregendes Pro-

gramm für Kinder.

SIMONE SCHMIEDMEISTER
SCW-MARKETINGLEITUNGSimone Schmiedmeister Foto: SCW

FR 10.10. ab 15:00 UHR
CELEBRATE!
LET‘S HIGHLIGHTS:

Landeshauptmann-Stv.
Dr. Manfred Haimbuchner

©
Annika

G
ruber

THE VOICE KIDS-Star:
Christina Zarzer

20 Jahre
ShoppingCity Wels
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Aktuelles

Dienstleistungen

Gesundheit

Kontakte

Partner-/Freundschaft

70 Jahre
      hier auf Erden,
    das muss doch 
       gefeiert werden!

          Du bist eine Rarität, 

           ein Einzelstück 

              mit Qualität.
              mit Qualität.

Alles Gute wünschen 

    dir deine Schwestern
70

70

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Herbstputz leicht gemacht!
Keller leeren, Kästen entrümpeln – und mit 
Tips verkaufen! Schalte eine Anzeige – die zweite 
gibt’s gratis!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Oktober 2025.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-wels@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Stadtplatz 41, 4601 Wels

Info-Telefon: +43 7242 9025 
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,45, pro Wort im Fettdruck: € 2,90

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-

IMPRESSUM

REDAKTION WELS
Stadtplatz 41, 4600 Wels
Tel.: +43 7242 9025
E-Mail: tips-wels@tips.at
Geöffnet: tips.at/kontakt oder  
 nach tel. Vereinbarung

 
Redaktion: 
Gerald Nowak
Ingrid Oberndorfer
Kundenberatung: 
Gudrun Andresen-Gottinger
Kurt Lindlmaier
Thomas Steinbock
Verkaufs-Innendienst: 
Manuela Leingartner

 
Auflage Wels: 52.535

Mitglied im
VRM, 7,5 Mio. 

ges. Auflage

Medieninhaber: Tips Zeitungs 
GmbH & Co KG, Promenade 23, 
4010 Linz, +43 732 7895

Herausgeber:
Ing. Rudolf Andreas Cuturi, 
MAS, MIM

Stellvertretung Herausgeber:
Lorenz Cuturi, M.A. HSG
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wöchentlich, Postamt 4010 Linz

Geschäftsführer:  
Moritz Walcherberger,  
Lorenz Cuturi, M.A. HSG

Chefredakteurin:  
Alexandra Mittermayr, MBA

Verkaufsleitung: 
Thomas Nader, 
Raimund Scholz

Leitung Marketing und  
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Maria Hoflehner, BSc
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Robert Ebersmüller
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Edith Grafeneder
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Reinhard Leithner
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Eine Verwertung der urheberrechtlich 
geschützten Zeitung und aller in ihr 
enthaltenen Beiträge, Abbildungen und 
Einschaltungen, insbesondere durch Ver-
vielfältigung oder Verbreitung, ist ohne 
vorherige schriftliche Zustimmung des 
Verlages unzulässig und strafbar, soweit 
sich aus dem Urheberrechtsgesetz nichts 
anderes ergibt. Insbesondere ist eine 
Einspeicherung oder Verarbeitung der 
auch in elektronischer Form vertriebenen 
Zeitung in Datenbanksystemen ohne 
Zustimmung des Verlages unzulässig.

Hinweis: Im Sinne einer verbesserten 
Lesbarkeit wird auf die geschlechter-
spezifische Formulierung verzichtet. 
Selbstverständlich sind Frauen und 
Männer gleichermaßen angesprochen.

Inhalte können teilweise mit Unterstüt-
zung von Künstlicher Intelligenz (KI) 
erstellt und bearbeitet worden sein.

Die Offenlegung gemäß § 25 
Mediengesetz ist unter 
www.tips.at/seiten/4-impressum 
ständig abrufbar.

Gesamte Auflage  
der 17 Tips-Ausgaben:  
677.311

Ankauf: Pelzen bis €10.000,-
Taschen, Trachten, Bekleidung,
Teppiche, Antiquitäten, Gemäl-
de, Wanduhren, Möbel, Porzel-
lan, Kristall, Gobèlin Puppen,
Bücher, Zinn, Tafelsilber, Musik-
anlagen, LPs, Instrumente, Mili-
tärsachen, Kameras, Objektive,
Briefmarken, Münzen Gold-
und Diamanten, Schmuck Zahn-
gold, Modeschmuck, Marken-
uhren, Taschenuhren. Seriöse
Kaufabwicklung! Herr Richter
 0660 1909823

Garagentor-Antrieb Cham-
berlain + 4 Kanal Handsender
und MyQ Starter Kit, € 200,-.
 0677 62684096 (Attnang)

Hr Ernst sucht von Privat!
Porzellan, Kristall, Pelze, Teppi-
che, Bilder, Dekoratives, Trach-
ten, Zinn, Silberartikel, Uhren,
Münzen, Schmuck, Näh-/
Schreibmaschine uvm.
Seriöse Abwicklung in
Bar!   0676 7562857

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

Suche Putzstelle in privatem
Haushalt, mit Referenzen,
 0664 1104124

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

Männlich,  40, sucht nette
Dame, gerne auch älter für seri-
öse nette Stunden zu zweit.
 0664 75058921 (SMS)

Attraktive Frau, 60 J./1,67 m,
sucht ihren neuen Lieblings-
menschen. Kann man mit dir
Pferde stehlen und sie abends
wieder zurück bringen?
engelsterne@vodafonemail.de

Christa 63J. herzliche Wit-
we sucht einen neuen Partner,
der das Leben gemeinsam ge-
nießen möchte. Liebe die Na-
tur, lange Spaziergänge und ge-
mütliche Abende zu Hause.
Wenn Du Wert auf Ehrlichkeit,
Treue und gegenseitigen Re-
spekt legst, dann freue ich
mich, von dir zu hören.
0664/88262264
www.liebeundglueck.at

Franz, Ü50, ledig, ehrlich,
hilfsbereit, möchte ebensolche
Partnerin, die mit mir eine Fa-
milie gründet. Habe vielseitige
Hobbies und Interessen u. woh-
ne in einem Haus in schöner La-
ge. Würde mich freuen, dich
bald kennenzulernen, E-Mail:
franzangerer9623@gmx.at

Ich, Elisabeth,  fröhliche 65,
attraktiv, schlank, umzugsbe-
reit, leidenschaftl. Köchin su-
che DICH! ...ehrlichen, humor-
vollen Mann!
www.seniorenglück.at
 0650 2827035

Ich,  männlich, 74 J., suche ein
hübsches, zärtliches Pflänzchen
bis ca. 65 J., Großraum Wels u.
Umgebung, für gemütliche
Stunden zu zweit. Wenn du ger-
ne kuschelst und plauderst, ru-
fe an.  0650 9081951

Wels: suche für meine Mutter,
75 Jahre, Schachpartner/in - für
kleine Ausflüge und für Gesell-
schaft nette Personen,
 0664 8726084
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Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Verkauf

Zu kaufen gesucht

IMMOBILIEN

Verkauf

Kauf

Miete

MOBILITÄT

Kauf

Diverses

JOBS

Stellenangebote

Stellengesuche

die Nummer Deins im Job Finden

Die neue App: 

Tips Shorts – 
 News, die passen!

KOMPAKT

REGIONAL

MEHRSPRACHIG

Kostenlos
herunterladenherunterladenherunterladenherunterladen

Shorts

tips.at/shorts

Jetzt mit Regionsauswahl

in der Personalsuche

powered by Tips

powered by Tips

die Nummer DEINS 
in der Personalsuche

Wir suchen: (m/w/d)
Konstrukteur im Schüttgutanlagenbau
Wir bieten:

Attraktives Entgelt über KV (Metallgewerbe)
Sicheren Arbeitsplatz in einem gut etablierten Unternehmen
Familiäres Arbeitsklima
Optimale Unterstützung und Einarbeitung durch ein motiviertes Team
Flache Hierarchie und kurze Entscheidungswege
Flexible Arbeitszeiten (Gleitzeit)
Moderne und klimatisierte Büroräumlichkeiten
Sozialleistungen
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar (Nähe Bahnhof Attnang-Puchheim)

Die Aufgabenbereiche:
Erstellung auftragsbezogener Layouts
Entwurfs- und Detailkonstruktionen inkl. Stückliste für die Produktion
Abklärung mit vor- und nachgelagerten Abteilungen
(Projektierung, techn. Einkauf, Produktion, Montage)
Auslegung und Berechnung diverser Komponenten
Mithilfe bei der Erstellung von technischen Dokumentationen
(Betriebsanleitungen, Wartung- und Reparaturanleitungen, usw.)

Unsere Wünsche:
Abgeschlossene technische Ausbildung (Fachschule, HTL, FH)
Selbstständige, strukturierte und verantwortungsbewusste Arbeitsweise
Fundierte CAD (2D, 3D) Kenntnisse
Bereitschaft zur beruflichen Weiterentwicklung
Englischkenntnisse in Wort und Schrift von Vorteil

Wenn Sie an dieser spannenden und abwechslungsreichen Tätigkeit interessiert sind und
Teil unseres hochmotivierten Teams werden wollen, senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen
Bewerbungsunterlagen an:
jobs@inocon-ip.at oder unter www.inocon-ip.at/bewerbungsformular

Kontakt:
INOCON Industrial Plants GmbH z.H. Claudia Fischer
Industriestraße 18, 4800 Attnang-Puchheim

Viel mehr Anzeigen 
online aufgeben unter 

tips.at/anzeigen

Lisa 62 eine tolle Frau. Leiden-
schaft, Romantik, Wandern, Ra-
deln, Zärtlichkeit reden u. La-
chen, ich schenke Dir ein ge-
mütliches Zuhause, Du mir da-
für einen Platz in Deinem Her-
zen. Agentur Jet Set
   0676 6238430
auch SA.u.SO

Manfred,  66 J., sucht mobi-
le, wenn's passt, umzugsberei-
te Frau. Bin, NT, NR, wohne im
Bezirk Eferding - Haus, gr.
Obstgarten, ruhige Lage. Habe
2 erwachsene Kinder und eine
Gehbehinderung. Sie kann
auch eine leichte Körpergehin-
derung haben. Trau dich anru-
fen,  0680 1069682

Sophia 73 J. Witwe, nicht
ortsgebunden u. mobil. Ich
mag Gartenarbeit, für uns Ko-
chen u. nie mehr einsam sein.
Du gerne bis aktive 85 J. der
sich nach einer herzlichen Frau
sehnt. Agentur Jet Set,
  0676 6238430
auch SA. u. SO.

Alles: Gartengestaltung, Rasen-
mähen, Heckenschneiden,
Baumabtragung. Erstbesichti-
gung kostenlos. 0664 4152962

Auch Sa./So.
MALER-GESELLE
  0664-2542347

SCHAURAUM ABVERKAUF
Fenster und Türe zum Super-
preis PETER KRAML Neubau-
erstraße 24, 4050 Traun
  0676-7678888

DACHRINNENREINIGUNG
statt Wasserschaden. Ab € 50,-
vac-up.at
GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218

Heckenschnitt sauber und
günstig vom Profi Raum Wels,
Minibagger  0676 4619106

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664

MINIBAGGERUNGEN PFLASTE-
RUNGEN 0660 9269384

Pflasterbau &
Sanierung
0660/2941111

Pflasterungen aller Art
0660-9501491

Pflasterverlegun und Sanierun-
gen  0660-3400873

Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632

Rigipser, Maler, Bodenleger.
 0676 5403065

Strauch und Hecken-
schnitt inkl. Entsorgung,
0699 11343288.

Waldpflege & Gartenpflege
vom Fachmann, Obstbaum-
schnitt, Hecke-, Strauchschnitt,
Baumfällung, Durchforstung,
Aufforstung, Entsorgung.
 0664 4300385

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

MÖBELENTSORGUNG
kostenlos, günstig.
0664-5161670

Wohnungsräumung leicht ge-
macht 0664-1805639

BMW 330e, Hybrid, Limousi-
ne, Bj. 2019, 48.500 km, 184
PS, 292 PS Systemleistung, Top-
Ausstattung und Top-Zustand,
€ 27.500,-  0664 80030212

Verkaufe neuwertiges Luft-
druck-Gewehr mit Zielfern-
rohr um € 120,-,
 0660 7545926

Kaufe Musikinstrumente
und Verstärker, auch defekt
 0676 3131779

Schlierbach:
wunderschönes Bau-
grundstück, 758 m², ruhi-
ge Siedlungslage Hofwie-
se (unterhalb Stift), voll
aufgeschlossen, VP € 218,-
/m², keine Provision.  
0650 7022223

Lambach: gepflegte EG 4-Zim-
mer-Wohnung 85m² mit 2
Loggias in ruhiger Lage zu ver-
kaufen, Preis: € 215.000.
 0664 5011975

Schönes/neuwertiges HAUS
dringend gesucht!
AWZ.Immo, 0664 8984000

Zu vermieten: Halleneinstell-
plätze (Wohnmobile, Wohn-
wägen, Boote, ...), Wels-Nord,
lang-/kurzfristig,
  0664 1622710

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496
Beschädigte Fahrzeuge zu
kaufen gesucht. Bitte alles an-
bieten!  0677 61621762.
Familienwagen zu kaufen
gesucht! Bitte alles anbieten.
 0677 61621762.

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Autoverkäufer/In gesucht!
Vollzeit! Euro 2.700,- netto!
Überzahlung abhängig von
Qualifikation möglich!
Trendline-Cars GmbH
 0676 7112777

Werden Sie Immobilienverkäu-
fer (m/w/d)! Gerne
50+/Quereinsteiger!
AWZ.Immo, 0664 8697630

Wir suchen für unsere LKW-
Werkstätte in Hörsching einen
LKW-Mechaniker, 3.500 € brut-
to, Bereitschaft zur Überzah-
lung je nach Qualifikation,
 07221-63727-301,
bewerbung@winkler-fs.at

Suche Stelle als Reinigungs-
kraft in Büro oder Praxis, ab
sofort, mit Referenzen.
 0664 1104124
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Ämter, Akten und Anträge: 
Wer ans Arbeiten beim Land 
Oberösterreich denkt, hat oft 
klassische Verwaltungsauf-
gaben im Kopf. Doch hinter 
dem Landesdienst steckt weit 
mehr – vor allem für junge 
Menschen, die eine fundierte 
Lehre mit Sinn, Abwechslung 
und langfristiger Perspektive 
machen möchten. In über 20 
Berufen bildet das Land Lehr-
linge aus und das tatsächlich in 
jedem Bezirk Oberösterreichs.

Lehrstellen in 
Wohnortnähe
Von der Bürokaufkraft über 
Straßenerhaltungsfachkräfte 
bis hin zu Köchen und IT-Sys-
temtechnikerinnen: Rund 70 
junge Menschen starten jähr-
lich ihre Lehre beim Land.
Einer der ganz großen Vortei-
le: Lehrstellen gibt es in ganz 
Oberösterreich. Die Jugendli-
chen können ihre Ausbildung 

in der Nähe ihres Wohnorts 
machen und sparen sich lange 
Arbeitswege. Ausgebildet wird 
unter anderem in den Bezirks-
hauptmannschaften, einer der 
31 Straßen- und Brückenmeis-
tereien oder im Landesdienst-
leistungszentrum in Linz. 

Mehr als nur eine 
fachliche Ausbildung
Jeder Lehrling wird indivi-
duell betreut – durch eine 
eigene Ausbilderin bzw. einen 
eigenen Ausbilder, aber auch 
durch ein engagiertes Team 
im Hintergrund. Wer einmal 
Unterstützung braucht, wird 
nicht allein gelassen. Geziel-
te Fördermaßnahmen helfen 
weiter. „Für uns zählt nicht nur 
das fachliche Wissen im Beruf, 
sondern auch die Entwicklung 
der Persönlichkeit. Wir be-
gleiten die Lehrlingen Schritt 
für Schritt, nehmen uns Zeit 
und helfen dabei, Potentiale zu 
entfalten. Das ist die Basis für 
eine gute Ausbildung und ein 
starkes Miteinander“, so Rein-
hard Aumayr, Ausbildungslei-
ter beim Land Oberösterreich. 
Ein besonderes Highlight ist 
dabei das zweiwöchige Lehr-
lings-College: Einmal im 
Jahr treffen sich die Lehrlin-

ge abseits vom Berufsalltag. 
Im Fokus stehen Teamarbeit, 
Kommunikation und Eigenver-
antwortung – Fähigkeiten, die 
für das Berufsleben genauso 
wichtig sind wie Fachwissen.

Zukunftssicher

Lehre beim Land: Wohnortnahe 
Ausbildung in über 20 Berufen

72 Lehrlinge starteten im September 2025 ihre Lehrstelle beim Land. Quelle: Land OÖ

Top-Lehrbetrieb

„Ich fahre mit dem Zug zur 
Arbeit – das ist unkompli-

ziert und ich bin froh, dass 
ich nicht so lange pendeln 

muss.“

LEON, LEHRLING ZUM 
VERMESSUNGSTECHNIKER „Das Lehrlingscollege war eine 

echt coole Erfahrung. Wir ha-
ben viel im Team gearbeitet und 

gelernt, wie man richtig prä-
sentiert. Außerdem knüpft man 

Freundschaften mit Lehrlingen 
aus ganz Oberösterreich.“

JANA, LEHRLING ZUR 
BÜROKAUFFRAU

die Nummer Deins im Job Finden
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Stabilität mit Perspektive
Die Lehrausbildung beim 
Land Oberösterreich bietet 
Stabilität und langfristige Per-
spektiven. Weiterbildungen, 
Spezialisierungen oder Zusatz-
qualifikationen sind ausdrück-
lich erwünscht und werden ak-
tiv gefördert. 
Gleichzeitig sorgt Job-Rota-
tion für Abwechslung: Lehr-

linge lernen verschiedene Ab-
teilungen kennen. Wer seine 
Ausbildung etwa auf einer 
Bezirkshauptmannschaft star-
tet, kann während der Aus-
bildung einige Monate lang 
im Landesdienstleistungszen-
trum in Linz schnuppern. In 
manchen Berufen – etwa in 
der Straßenerhaltung – wird 
die Ausbildung durch eigene 

Fachwochen ergänzt, in denen 
Themen wie Maurerarbeiten, 
Baustellenabsicherung oder 
Arbeitssicherheit im Fokus 
stehen.

Ausbildung, die 
ins Leben passt
„Wir haben ein Betriebsrestau-
rant mit vergünstigtem Essen 
– das nutze ich fast jeden Tag. 

Außerdem hilft mir der Gut-
scheinservice, bei meinen Ein-
käufen zu sparen. Und durch 
die geregelten Arbeitszeiten 
und der verkürzten Arbeitszeit 
am Mittwoch und am Freitag 
habe ich genug Zeit für Freun-
de und Hobbys“, erzählt Jana. 
In den Straßen- und Brücken-
meistereien ist zudem eine 
Vier-Tage-Woche mindestens 
zweimal pro Monat möglich. 
Auch finanzielle Boni für her-
ausragende Leistungen in Be-
rufsschule oder Lehrabschluss 
machen die Ausbildung beson-
ders attraktiv.

Fazit: Eine Ausbildung 
mit Substanz
Eine Lehre beim Land Ober-
österreich ist vielfältig und zu-
kunftsorientiert – mit Lehrstel-
len in ganz Oberösterreich und 
einer Betreuung, die auf jedes 
Talent individuell eingeht. Wer 
sich frühzeitig bewirbt, hat 
gute Chancen auf einen Aus-
bildungsplatz. Die aktuellen 
Lehrstellen sind auf dem Kar-
riereportal zu finden. 
 Anzeige

Lehre beim Land OÖ

• Über 20 Lehrberufe in 
jedem Bezirk Oberöster-
reichs

• Geregelte und planbare 
Arbeitszeiten

• Stabiler Arbeitsplatz mit 
langfristiger Perspektive

• Finanzieller Bonus für 
außerordentliche  
Leistungen

• Job-Rotationen in 
andere Abteilungen

• Und noch vieles mehr

Hier gibt’s Infos zur  
Bewerbung: 
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COASTAL ROWING

Medaillen bei Premiere
WELS/BREGENZ. Am Bodensee
fanden die ersten Coastal Staats-
meisterschaft statt. Die RC Wels
Ruderer gewannen einmal Gold
und drei Mal Bronze.
Im Gegensatz zum traditionellen
Flachwasserrudern wird beim
Coastal Rowing üblicherweise
am Meer oder auf großen Seen
gerudert. Und die Boote sind an-
ders gebaut im Gegensatz zu den
Flachwasserrennen. Es gibt die
Langstrecke und den Beach
Sprint, wo auch noch eine kurze

Laufstrecke absolviert werden
muss. Diese Disziplin ist 2028
olympisch.
Die beiden Welser Topathleten
Alena Lux und Lukas Schönhu-
ber erruderten im Mixed Zweier
auf der Langstrecke die Goldme-
daille und sicherten sich im Be-
achsprint zusätzlich Bronze.
Marie Zauner und Leonore Dul-
leart sowie Jakob Oberndorfer
und Paul Niemetz holten auf der
Langstrecke jeweils noch Bron-
ze.<

Lukas Schönhuber und Alena Lux Foto: RC Wels

Saisonauftakt Es geht los für die Welser Superliga-Basketballer. Am Sams-
tag, 27. September, spielen die DBB-Damen um 14.30 Uhr gegen UBI Graz.
Um 17.30 Uhr müssen die Herren der Raiffeisen Flyers gegen die Kapfenberg
Bulls antreten. Und das alles in der Raiffeisen Arena Wels. Foto: Erhardt

FUSSBALL

Remis gegen Liefering
WELS. Nach drei Niederlagen in
Folge konnten die Herren des FC
HogoHertha in der zweiten Bun-
desliga endlich wieder anschrei-
ben. Vor 1.100 Zusehern holten
die Welser ein 1:1 gegen Liefe-
ring in der heimischen Huber-
Arena.
Die Anfangsphase gehörte dem
Heimteam. Sie erspielten sich ei-
nige Chance. In der 24. Minute

zeigte sich Albin Gashi als
Schlitzohr. Einen Eckball ser-
vierte er mit viel Schnitt auf die
kurze Ecke und sorgte für die
Führung. In der Folge hatten die
Welser Chancen zu erhöhen.
DochTore, diemannicht schießt,
bekommt man. Liefering erzielte
in der zweiten Hälfte den Aus-
gleich. Aber dann war Tore-
Schluss.<

Karim Conte darf sich überein Remis freuen. Foto: FC Hogo Hertha Wels/Kristian Karabet

HANDBALL

Motto: „Weitermachen
und Gas geben“
WELS.Die Spiders bleiben in der
HLA Challenge West makellos.
Gegen die SPG Traun/Edelweiß
setzten sich die Messestädter mit
34:23 durch.
In den ersten Minuten verlief die
Partie ausgeglichen, dann beka-
mendieSpidersdenGegnerunter
Kontrolle. Mit einer plus Vier-
Führung gingen dieWelser in die
Halbzeit. Der Start in die zweite
Hälfte fiel in die Kategorie Tur-
bo. Schnell zogen die Spiders auf
plus Zehn davon. Damit war al-
les entschieden. Bitter: Drei
Welser verletzten sich: „Die Sai-
son hat erst angefangen. Wir
müssen jetzt einfach so weiter-
machen und Gas geben“, sagt
Ivan Rados. Kommenden Sams-
tag, 27. September, spielen die
Spiders um 18 Uhr gegen Salz-

burg in der Starlim Arena in
Wels-Pernau.<

Torhüter Samir Pobric Foto: Spiders
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AUSDAUER

Finale beim Laufcup
ADLWANG. Sechs Rennen um-
fasst der Sparkasse Traunviertler
Lauf mit Tips als Medienpart-
ner. Der Kirtagslauf am Sams-
tag, 4. Oktober, ist ein würdiges
Finale der Rennserie.
Eingebettet in den Kirtag, wird
ein tolles Rahmenprogramm für
die Läufer geboten. Der Kirtag
garantiert viele Zuseher. Die
Nachwuchsbewerbe beginnen

um 10.30 Uhr. Die Super-Minis
und Minis können gratis mitma-
chen. Schüler und Jugendliche
zahlen fünf Euro. Der Start zum
Hauptlauf (6.300 Meter) erfolgt
um 12.10 Uhr. Anmeldegebühr:
20 Euro inkludiert Startsackerl,
Kuchenbuffet und einiges mehr.
Alle Informationen und Anmel-
demöglichkeiten gibt es unter
www.traunviertler-laufcup.at<

Start zum Kinderbewerb 2024 Foto: privat

Eine Aktion der OÖNachrichten
mit freundlicher Unterstützung
von den WKOÖ Fachgruppen
Gastronomie und Hotellerie.

Reichen Sie als Gastronomin oder
Gastronom mit einem Foto Ihre
Gaststube zur Wahl ein und sichern Sie
sich den Publikumspreis in Ihrer Region.

Jetzt mehr erfahren und mitmachen unter
nachrichten.at/gaststubenwahl

Wer hat die
schönste Gaststube
im ganzen Land?

Gaststuben-Wahl

Jetzt bis

31.10.2025

einreichen!

nachrichten.at/gaststubenwahl

RADSPORT

Rennen plus Fest
HOLZHAUSEN. Nach der erfolg-
reichen Premiere im Vorjahr
kehrt das Schwingshandl Cycle
Race zurück: Am Samstag, 4.
Oktober, verwandelt sich Holz-
hausen erneut in eine Radsport-
Arena. Auf dem 700 Meter lan-
gen Rundkurs, der spektakulär
durch die Produktionshalle der
Schwingshandl automation
technology GmbH führt, treten

zahlreiche Top-Radprofis
gegeneinander an. Das Eliteren-
nenderHerrenbeginntum16Uhr
und führt über 60 Runden (42Ki-
lometer). Bereits ab 11 Uhr sorgt
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit fünf Nachwuchsbe-
werben, einem VIP-Rennen so-
wie Unterhaltung für die ganze
Familie fürbesteStimmung–und
das bei freiem Eintritt.<

Das Schwingshandl Cycle Race bietet zum Abschluss der Saison ein Radsport-
spektakel Foto: Schwingshandl
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TESTFAHRT

Audi A5 Avant – ein Sportkombi mit Extra
Treffen sich ein Turbo-Benzi-
ner, ein Sportkombi und ein
elektrisches Hydrofoil. Das ist
nicht der Anfang eines Witzes,
sondern der Anfang dieses
Testberichtes.

Audi A5 Avant? Klingt wie ein
Fehler, ist aber Realität. In Ingol-
stadt wollte man gerade Ziffern
den E-Modellen, ungerade den
Verbrennern geben. Eine Idee, die
man bald wieder verwarf – der
nächste A6 bleibt A6.
Zurück zum A5 Avant, dem klas-
sischsten aller Sportkombis. SUVs
und alternative Antriebe mischen
die Branche auf, Audi begegnet
dem mit markantem Design, tech-
nischen Finessen und einer spür-
baren Aufwertung der Modellfa-
milie. Staunende Blicke, hochge-
streckte Daumen und neugierige
Fragen belegen den Effekt. Chro-
nosgrau Metallic, getönte Schei-

ben und 20-Zoll-Räder tragen dazu
bei, ebenso Radstand, flache Ka-
rosserie und gespannte Dachlinie.
Auch die Front mit ihrer Licht-
inszenierung und dem Singleframe
mit 3D-Waben fällt ins Auge.

Audi e-tron Hydrofoil
Der Längenzuwachs bleibt über-
schaubar, das Platzangebot solide.
476 bis 1.424 Liter Kofferraum

sind kein Rekord, doch entschei-
dend ist die gute Nutzbarkeit – be-
stätigt auf einer Reise nach Kroa-
tien. Den Rest übernahm die
Dachbox, in der das Audi e-tron
Hydrofoil verstaut war. Dieses
elektrische Board gleitet mit bis zu
40 km/h übers Wasser – futuris-
tisch und spaßig zugleich.
Unter der Haube: ein 150-PS-
Turbobenziner, klassisch, ohne

Hybrid-Schnickschnack. Fahr-
werk, Fahrverhalten und Inte-
rieur überzeugen, besonders die
„Digital Stage“. Preis: ab 49.971
Euro, Testwagen 73.667 Euro.
Mehr dazu gibt es auf
www.tips.at und auf www.fahr-
freude.cc.<

Audi A5 Avant TFSI

Motor: 4-Zylinder Turbobenziner
Systemleistung: 150 PS
Max. Drehmoment: 280 Nm
Vmax: 214 km/h
0 auf 100 km/h: 9,8 Sek
Preis ab: 49.971 Euro

Der Audi A5 Avant TFSI ist ab 49.971 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc

digitalos.at 

SIND SIE EIN DIGITALER PIONIER?
BEWERBEN SIE SICH BEIM OFFIZIELLEN DIGITALPREIS DES 
LANDES OBERÖSTERREICH UND DER OÖNACHRICHTEN UND 
MACHEN SIE IHRE INNOVATIONEN SICHTBAR!
In folgenden Kategorien können Sie einreichen:
•  Digitale Start-ups
•  Digitales Projekt 
•  Digitale Transformation

Sichern Sie sich Ihren Platz bei der großen Digitalos-Gala in der 
Linzer Tabakfabrik! Die Gewinner erhalten neben der Auszeichnung 
ein Werbevolumen der OÖNachrichten. 
Bewerben Sie sich bis 4. Oktober 2025 (!) unter www.digitalos.at. Ab sofort!
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LESEZEIT

Literatur-Club
MARCHTRENK. In der neuen
Heimat des Literatur-Clubs, im
Gasthaus Roitmeier, ist am Mitt-
woch, 1. Oktober, 19 Uhr Ilse
Bachl zu Gast. Sie berichtet über
ihre Gedanken, Erfahrungen, Be-
gegnungen und Einsichten beim
Pilgern, aber auch über Schön-
heit und Genuss. Gleichzeitig ist
Pilgern Heimatforschung, denn
der Blick für dieNatur und die sa-
krale Kunst schärft das Bewusst-
sein, wie auch für das Leben der
Menschen. Bachl präsentiert
außerdem zahlreiche Bilder und
Harald Sucko musiziert.<

Ilse Bachl war Granitpilgern.

Foto: privat

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 16
(im Wert von 952,60 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS“
angeben.

3. Und schonn nehmen Sie von Juli
bis Ende Dezember 2025 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

www.bbooe.at
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philharmonia zyklus

Konzertgenuss mit 
Mozart und Beethoven
lenzing. Am 1. Oktober um 19 
Uhr lädt ein hochkarätig besetztes 
Ensemble zu einem besonderen 
Kammermusikabend im Kultur-
zentrum Lenzing ein. Auf dem Pro-
gramm stehen Werke von Wolfgang 
Amadeus Mozart, François Devi-
enne, Ludwig van Beethoven und 
Johann Nepomuk Wendt. Sebas-

tian Breit (Oboe), Michael Werba 
(Fagott), Martina Miedl (Violine), 
Robert Bauerstatter (Viola) und Ra-
phael Flieder (Violoncello) – span-
nen dabei einen stilistischen Bogen 
von der Eleganz der Wiener Klassik 
bis zu Beethovens expressiver Kraft. 
Karten: Marktgemeindeamt Len-
zing oder Abendkasse.<�Anzeige

Konzertgenuss am 1. Oktober in Lenzing Foto: Archiv/Marktgemeinde Lenzing

MALEREI

Literaturtage
THALHEIM. Im Flößerhaus in der
Aigenstraße 3, finden im Oktober
wieder die Literaturtage statt. Den
Auftakt machen am Freitag, 3. Ok-
tober, 19.30 Uhr Florian Huber,
Lydia Mischkulnig und Florian
Gantner. Am Sonntag, 5. Oktober,
11 Uhr lesen Sven Daubenmerkl,
Marlen Schachinger-Pusiol und
Hausherr Johann Kleemayr. Das
Programm für 10. und 12. Oktober
findet sich auf www.johannklee-
mayr.at. Bei den Lesungen sind
auch Bilder von Evelyn Kreine-
cker zu sehen.DerEintritt ist frei.<

Marlen Schachinger-Pusiol liest.
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PlankDie Galerie der StadtWels widmet Hans Plank, der heuer seinen 100. Ge-
burtstag feiern würde, eine Ausstellung. Seine Holzschnitte, Ölgemälde und
Aquarelle lassen seinen ungetrübten Gestaltungswillen erspüren. In der Kraft
der Farbe und im Wirkungsfeld der Bildfläche findet Plank in Einklang mit dem
Motiv zu einer ausdrucksstarken und künstlerisch sprechenden Bildgestalt. Die
Eröffnung findet am Donnerstag, 25. September, 19 Uhr statt. Foto: Linschinger

Hoamspü Austropop von Fendrich, Danzer, Ambros, STS, Falco, Stefanie Wer-
ger, Dr. Kurt Ostbahn, Hubert v. Goisern, den Seern und Co gibt es am Samstag,
27. September, 19 Uhr im Gastgarten beim Reihofer zu hören. Beim Open Air
Summer Closing spielen Hoamspü die größten österreichischen Hits von den 70-
ern bis zur Gegenwart. VVK: GH Reihofer, hoamspue@hoamspue.at Foto: Hoamspü

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf 

www.tips.at

Mama geht
tanzen
11.10.
• Bis Mitternacht Eintritt nur für Frauen.
• Männer Strip-Show.
• Eintritt € 20.- (2 Getränke inkl.).
• Vorverkauf ab sofort.
Begrenzte Kartenanzahl!

ab 18:30 Uhr

t

Barock In der Christuskirche Wels verbindet sich am Samstag, 27. September,
19 Uhr das Instrument der Könige, die Trompete, mit der Königin der Instrumen-
te, der Orgel. Dazu gesellt sich beim Ensemble Musica Sonare noch die mensch-
liche Stimme, die durch Ausdruckskraft und Glanz wunderbar mit der Trompete
harmoniert. Die beliebte barocke Kombination präsentiert Arien von G. F. Hän-
del, A. Scarlatti, beschwingte Trompetenkonzerte und virtuose Orgelwerke.
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Benefizkonzert In der Volksschule Bad Wimsbach findet am Sonntag, 28.
September, 10.30 Uhr ein Benefizkonzert zugunsten des Wimsbachers Siegi
Gärtner statt, der durch einen Schicksalsschlag zum Pflegefall wurde. Auf der
Bühne werden die Vorchdorfer Böhmische mit den Sängern Eveline Trauner und
Alfred Hochleithner sowie „Gaudimax“-Sieger Karl Baumgartner stehen.

Foto: Willi Hitzenberger

Liebhabermarkt Im
Pfarrheim Weißkirchen
bietet am Samstag, 27.
September, von 8 bis 13
Uhr der Liebhabermarkt
Gelegenheit, Kostbar-
keiten zu entdecken und
das passende Stück für
festliche Anlässe zu fin-
den. Es wartet eine
Auswahl an prachtvol-
len Goldhaubenklei-
dern und Goldhauben,
elegante Trachten und
Festtagskleidung für
Damen, Herren und
Kindern, glanzvolle
Ballkleider sowie Ac-
cessoires und Raritäten.
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Rechtzeitig das
Richtige tun

Eine Kooperation der OÖNachrichten
und der oberösterreichischen Notare

Immobilien-
und Vorsorgetag

Freitag, 3. Oktober 2025
13 bis 17 Uhr
OÖN-Forum,

Promenaden Galerien

Eintritt frei.
Keine Anmeldung erforderlich

Sie können an diesem Nachmittag auch eine individu-
elle Beratung mit Notarinnen und Notaren buchen.

Anmeldung unter
https://notare-immotag.at

Der Immobilien- und Vorsorgetag der
OÖNachrichten und der
oberösterreichischen Notare
widmet sich dem
Thema Vorsorge
und Immobilien
(Schenken, Kaufen,
Mieten, Erben)
in all seinen
Facetten.

Damit Sie
rechtzeitig
das Richtige
tun.

Programm:

13.00 bis 13.45 Uhr:
Worauf muss ich beim Schenken,
Kaufen und Mieten einer Immobilie achten?

14.15 bis 15.15 Uhr: Rechtzeitig vorsorgen:
Für mich und meine Angehörigen.

15.45 bis 16.30 Uhr:Wann ist der richtige Zeitpunkt
für ein Testament oder eine Schenkung?
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 25. September

FR, 26. September

SA, 27. September

SO, 28. September

MO, 29. September

DI, 30. September

MI, 1. Oktober

DO, 2. Oktober

Top-Termine

KIRTAGSLAUF ADLWANG
ADLWANG. Das Finale des Sparkasse
Traunviertler Laufcups mit Tips als Medien-
partner findet am Samstag, 4. Oktober, in
Adlwang statt. Die Nachwuchsbewerbe
starten um 10.30 Uhr, der Hauptlauf (6.300
Meter) um 12.10 Uhr. Infos unter
www.traunviertler-laufcup.at

Foto: privat

PRONTOPRONTO - DINNER VARIETÉ
WELS. Die Sensationskellner von „Pron-
toPronto“ bieten dem Publikum am Sams-
tag, den 18. Oktober, um 18 Uhr im Gast-
haus Adam Jagerl eine perfekte Mischung
aus Komödianten, Weltklasse-Musikern,
Zauberern und Artisten. Alle Infos und
Tickets gibts unter www.prontopronto.at
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WILDSTYLE & TATTOOMESSE
LINZ. Eine geballte Ladung an Freakshows,
Akrobaten und dazu Weltklasse-Tätowierer
hat die Wildstyle & Tattoo Messe zu bieten:
am Samstag, 18. und Sonntag, 19. Okto-
ber, in der Tabakfabrik Linz. Alle Live-Bands
spielen Konzerte in voller Länge und mit al-
len Hits. Mehr Infos: www.wildstyle.at

Fo
to
:M
ik
e
Au
er

„WURSTSALAT“MAL ANDERS
SCHÄRDING. Am 25. September gibt es im
Kubinsaal um 19 Uhr einen amüsanten Schlag-
abtausch zwischen Lainer, dem Mensch ge-
wordenenProtestgegendenDiätwahnsinnund
Putscher, dem Lifestyle-Coach. Tickets sind
unter www.innsgruen.at und an der Abend-
kasse (Schlossparkkasse) erhältlich.
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Top-Termine

DIE NACHT DERMUSICALS
LINZ/WELS. Die erfolgreichste Musicalgala
begeistert Zuseher am 3.1. in Linz und am 5.1.
inWelsmitHighlights ausCats, Elisabeth,Mam-
ma Mia, Tanz der Vampire, Phantom der Oper,
Sister Act uvm. VVK: oeticket.com, LIVA 0732
775230, Wels Marketing, Trafikplus, Libro, Ma-
ximarkt, Schröder Konzerte 0732 221523
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Wels: jd. Mittwoch: Nordic Walking Treff; Tro-
dat Steg (Welser Seite), 17.30; Infos:  0660
4908324

Wels: jd. Montag: Baby+Mutter Tag; EKiz, 9 -
12.00

Wels: Welser Maislabyrinth, tgl. 8 - 19.00, bis
Anfang Oktober; Waidhausenstr. 8

Gunskirchen: Musik-Lesung "Wehret den
Anfängen", Liane Locker, Peter Pohn, Eugen
Victor; Musikschule, 19.00, VA: Gedenkinitiati-
ve Gunskirchen-Edt

Stadl-Paura: Erzähltheater (Kamishibai)
"Pippilothek???"; Stadtbücherei, Am Bräuberg
3, 15.00

Wels: Lesung Beatrice Frasl "Entromantisiert
euch!"; MedienKulturHaus, Pollheimerstr. 17,
19.30; Karten: kupfticket.com

Wels: Vernissage Hans Plank; Galerie der
Stadt Wels, Minoritenplatz 4, 19.00; Eintritt frei

Wels: Workshop "Bewährte Hausmittel, Wi-
ckel und Kompressen"; EKiZ Klein & Gross,
Dragonerstr. 44, 9 - 12.00; Kosten: € 4,-;
Anm.: 07242 55091

Bad Wimsbach: Lesung Thomas Raab;
Volksschule, 19.00; Eintritt: VVK € 10,-/AK
€ 12,-; Karten: Bibliothek, Gemeinde, Raiba,
Sparkasse

Marchtrenk: FZW-Freiwilligenberatung für
Freiwillige und Personen, die sich freiwillig en-
gagieren möchten; FZW-Büro, Beckerstr. 50/
11a, 11 - 13.00; Anm.: office@fzwels.at,
 0664 3504224

Stadl-Paura: Kultkino "Indiana Jones - Jäger
des verlorenen Schatzes"; Flößersaal der Flö-
ßerkaterschule, 20.00; Eintritt: € 15,-; Karten
bis 23.9.: Stadtgemeindeamt

Steinhaus: Gemeinschaftskonzert Steinhau-
ser Singkreis & MGV Neuhofen/Krems "Austro-
pop und noch mehr Österreich"; Volksschule,
Turnsaal, 20.00

Thalheim: Bücher-, Spiele- & Bilder-Floh-
markt; Pfarrzentrum K2, Kirchenstr. 2, 14 -
19.00

Thalheim: Bunter Spielenachmittag; Schul-
sportplatz, 14 - 17.00 (nur bei Schönwetter)

Wels: Girls Night Out / Karaoke & DJ Glitzer
Flitzer; Alter Schlachthof, Dragonerstr. 22,
19.00; Eintritt: VVK € 13,-; Karten: kupf-
ticket.com

Wels: Jahresstart der Pfadfindergruppe Wels;
Pfadfinderheim, Gärtnerstr. 37, 18.00

Wels: Kleider tauschen Leute - Meins für
deins; Bildungshaus Schloss Puchberg, 19.00
(Kleiderannahme: Do. 25.9. 17 - 19.00 und Fr.
26.9. ab 17.00); Kosten: € 10,-;
Anm.: schlosspuchberg.at

Lambach: Late Summer Special - Entheus
Quartett; ProDiagonal, 20.00; Kartenvorreser-
vierung:  0650 4304382

Marchtrenk: Kräuterspaziergang "Regiona-
les Superfood & Wildkräuter im Herbst"; Treff-
punkt: beim Schild des Bewegungspfades nach
der Traunbrücke (Welser Autobahn), 14.00;
Kostenlos

Pennewang: 17. Pennewanger Weinkost;
Gemeindehalle, ab 16.00; VA: Seniorenbund

Weißkirchen: Trachten- & Festkleider Liebha-
bermarkt; Pfarrheim, 8 - 13.00 (Kleiderannah-
me: Fr., 26.9.: 12.30-17.00); VA: Weißkirchner
Goldhauben

Wels: Hoamspü - Open Air Summer Closing;
Gastgarten GH Reihofer, 19.00; Eintritt: VVK
€ 12,-/AK € 18,-; Karten: GH Reihofer,
hoamspue@hoamspue.at

Wels: Junges Theater Wels "Schräge Vögel";
Stadttheater Greif, Rainerstr. 2, 19.30; Karten:
www.ticketlotse.com/event/?id=1509

Wels: Little Wings spielt Rolling Stones; Alter
Schlachthof, Dragonerstr. 22, 20.00; Eintritt:
VVK € 20,-; Karten: kupfticket.com, Moden
Neugebauer

Wels: Raiffeisen Flyers Wels vs. BOSCO BULLS
Kapfenberg; Raiffeisen Arena, Dragonerstr. 50,
17.30

Wels: "Rendezvous Royale" Festliche Musik
mit Trompete, Sopran & Orgel; Evang. Christus-
kirche, 19.00; Eintritt: € 20,-

Bad Wimsbach: Benefizkonzert der "Vorch-
dorfer Böhmischen"; Volksschule, Turnsaal,
10.30; Eintritt: freiwillige Spende

Lambach: 18. Entenrally mit Frühschoppen;
Start: auf dem Schwaigbach, 12.00

Lambach: Tag des Denkmals mit Stiftsführun-
gen und Vortrag; Treffpunkt: Stiftsempfang,
Führungen: 9.30 und 14.00 / Vortrag: 11.15;
Anm.: empfang@stift-lambach.at

Lambach: Zaubershow mit "The Magic
Priest" Gert Smetanig; Barocktheater, 16.00;
Eintritt: Kinder bis 14 Jahre € 6,-/Erw. € 12,-

Wels: Gratis Kleiderflohmarkt; Alter Schlacht-
hof, Dragonerstr. 22, 13 - 15.00; Eintritt frei

Wels: Heilsam berühren; Pfarre St. Franziskus,
Andachtsraum, 19.00

Wels: Junges Theater Wels "Schräge Vögel";
Stadttheater Greif, Rainerstr. 2, 17.00; Karten:
www.ticketlotse.com/event/?id=1509

Wels: WEINGARTENFEST am 28. September
ab 13.00 Uhr neben GH Obermair, Wimpassin-
gerstr. 100 (nur bei trockener Witterung).
Verkostung vom Welser "Gemischten Satz"
und ausgewählten Weinen. Live-Musik!
VA: Welser Weinbauverein

Wels: "Ab nach draußen!" Naturvermittlung
für Kinder ab 3 Jahren; EKiZ Klein & Gross, Dra-
gonerstr. 44, 15.30 - 17.00; Kosten: € 10,-;
Anm.: ekiz.wels@aon.at,  07242 55091

Wels: Achtsamer Wochenbeginn; Pfarre St.
Franziskus, Andachtsraum, 10 - 11.30

Wels: Baby+Mutter Tag; EKiZ Klein & Gross,
Dragonerstr. 44, 9 - 12.00; kostenlos

Wels: Diskussion "Extremismus und Regional-
politik - wie extrem ist Wels?; FreiRaumWels,
18.00

Wels: Endometriose Infoabend; EKiZ Klein &
Gross, Dragonerstr. 44, 19.00; Kostenlos;
Anm.: ekiz.wels@aon.at,  07242 55091

Wels: Shorty's Blueskitchen feat. Daniel Eck-
lbauer; Alter Schlachthof, Dragonerstr. 22,
20.00; Eintritt: freiwillige Hutspende

Wels: Tiergarten-Sommerfest; Welser Tiergar-
ten, ab 13.00; Eintritt frei

Pennewang: Lesung von Dr. Daniel Trobisch
aus seinem Buch "Ein Königreich für ein Zelt";
Mehrzweckraum, 19.30, VA: KBW

Wels: Armin Jambor Quartet; Musikwerkstatt
im Alten Schlachthof, Dragonerstr. 22, 20.00;
Eintritt: € 16,-/erm. € 12,-

Wels: Gordon Familientraining Auffrischung,
Workshop mit 4 Terminen; EKiZ Klein & Gross,
Dragonerstr. 44, 18 - 21.00; Kosten: € 16,-;
Anm.:  07242 55091, ekiz.wels@aon.at

Marchtrenk: Ilse Maria Bachl berichtet über
ihr Granitpilgern, mit Bildern; GH Roitmeier,
19.00, VA: Literatur-Club "Lesezeit"

Wels: Lesung Roman Klementovic aus "Dun-
kelnah"; Weinphilosoph im Cordatushaus,
Bahnhofstr. 10, 18.30; Kosten: € 10,-; Anm.:
office@derweinphilosoph.at

Wels: Messe "Jugend & Beruf"; Messegelän-
de, Hallen 20 & 21, 8.30 - 15.00; Eintritt frei;
Infos: jugendundberuf.info

Wels: Mutmach-Gruppe "Krebs"; Pfarre
St. Franziskus, Raum Erde/Wind, 18.00

Wels: Vernissage "Lose Verbindungen", Wer-
ke von Petra Lupe, Bibiana Weber, Manfred
Wegenschimmel; Galerie Die Forum, 19.00

Lambach: Konzert "Joh. Seb. Bach, Partiten
Nr. 4-6", Peter Waldner am Cembalo, Info/Kar-
ten:  0699 12666974; 20.00, VA: ProDiago-
nal

Thalheim: Repair Cafè - Reparieren statt De-
ponieren; Saal am Marktplatz, Gemeindeplatz
3, 18 - 20.00

Wels: Frauenliturgie "Neuland - zwischen An-
ziehung und Zumutung"; Pfarre St. Franziskus,
Andachtsraum, 19.30

Wels: GIS Orchestra; Alter Schlachthof, Drago-
nerstr. 22, 20.00; Eintritt: freiwillige Spende

Wels: Kleinkindstillgruppe; EKiZ Klein &
Gross, Dragonerstr. 44, 9 - 10.00; Kostenlos;
Anm.:  07242 55091, ekiz.wels@aon.at

Wels: Messe "Jugend & Beruf"; Messegelän-
de, Hallen 20 & 21, 8.30 - 15.00; Eintritt frei;
Infos: jugendundberuf.info
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Terminanzeigen

DO, 2. Oktober

FR, 3. Oktober

Zahnärzte

Blutspenden

Bürgerservice

Märkte

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Top-Termine

Ausstellungen

Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-wels@tips.at

Auflösung Sudoku

1 2 7 8 4 6 9 3 5
8 9 5 1 3 7 2 6 4
3 6 4 2 9 5 1 7 8
7 3 9 4 5 1 6 8 2
5 8 1 7 6 2 3 4 9
6 4 2 3 8 9 5 1 7
9 1 3 5 7 4 8 2 6
2 7 6 9 1 8 4 5 3
4 5 8 6 2 3 7 9 1

GALLUSMARKT
Kunst- un

d Handwerksmarkt

www.gallusmarkt.at

Kremsmünster

RKT
OKTOBER
9–18 UHR
11.–12.

• Einzigartige Vielfalt: mehr als 150 Aussteller
• Holzdekorationen, Keramik, Metall- und Glaskunstwerke,

textile Unikate, Drechsler, Besenbinder, Korbbinder und vieles mehr
• lebende Werkstätten
• kulinarische Köstlichkeiten
• musikalische Unterhaltung an beiden Tagen
• abwechslungsreiches Kinderprogramm
• am Samstag alle Geschäfte bis 18 Uhr geöffnet
• Eintritt: € 4,50 (mit OÖN-Card € 3,–),

Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre frei

GENIESSEN

Weinkost
PENNENWAG. Der Senioren-
bund Pennewang lädt am Sams-
tag, 27. September, ab 16Uhr zur
17. PennewangerWeinkost in die
Gemeindehalle. Ausgeschenkt
werden lauter gute Tröpfchen –
erlesene Weine aus den Wein-
baugebieten Österreichs. Dazu
serviert das Team vom Senioren-
bund passende Jausengerichte
sowie Kaffee und Torten.<

Das Team vom Seniorenbund schenkt
gute Tröpfchen aus. Foto: SB

Wels: Vortrag "Villa in Bestlage mit Mosaiken
- Die Römer in Thalheim"; Minoriten, großer
Saal, Minoritenplatz 4, 18.30; Eintritt: € 3,-

Lambach: Entdecke deine Heimat - Kapellen-
wanderung der Pfarre Lambach; Treffpunkt:
Stift Lambach, 14.00 (nicht bei Regen)

Thalheim: "Best of ... Literaturtage 2025" -
Florian Huber, Lydia Mischkulnig, Florian Gant-
ner & Ausstellung "Best of" von Evelyn Kreine-
cker; Flößerhaus, Aigenstr. 3, 19.30; Eintritt
frei; Reservierung:  0699 13482248

Wels: Messe "Jugend & Beruf"; Messegelän-
de, Hallen 20 & 21, 8.30 - 17.00; Eintritt frei;
Infos: jugendundberuf.info

Wels: So a (Kasperl)Theater - Die Geschichte
für Erwachsene; Theater Kornspeicher, Freiung
15, 19.30; Eintritt: € 20,-;
Karten: www.kornspeicher.at

Bezirk Wels Stadt/Land, Wochenend-
Notdienst: 27. und 28. September, je-
weils 9 - 11.00, Dr. Alice Wartinger, Eichenstr.
1, 4614 Marchtrek,  07243 58082

Wels: 3. Oktober, ALIF Wels, Veranstal-
tungsraum, 15.30 - 20.30

Wels: Generationentreffs Öffnungszeiten:
Lichtenegg: Am Rosenhag 2, Mo-Do 11.15 -
17.00
Knorrstraße: Knorrstr. 24, Mo-Do 11 -16.00,
Fr 10.30 - 13.00
Linzer Straße: Linzer Str. 126, Mo-Do 12.30 -
16.30
Noitzmühle: Eibenstr. 25, Mo u. Mi 11.15 -
16.30, Do 8.30 - 14.30
Vogelweide: Eiselsbergstr. 31a, Mo u. Mi
11.30 - 17.00, Di u. Do 8 - 13.30
Neustadt: Südtiroler Str. 44, Mo-Do 13 - 17.00
Puchberg: Puchberger Str. 20, Di u. Do 11.30 -
17.00

Wels: Tiergarten Wels, Stadtpark 1,
Öffnungszeiten tgl. 7 - 19.45; Eintritt frei

Wels: Tierheim Arche Wels,  Tierheimstraße
40; reguläre Öffnungszeiten: Di, Mi, Fr und Sa
13 - 17.00, für die Besichtigung der Tiere Ter-
minvereinbarung unter  07242 235-7658
(Mo-Sa 8 - 12.00 und 13 - 17.00)

Bad Wimsbach: jd. 2. Sa Wochenmarkt,
Marktplatz, 8 - 12.00

Fischlham: jd. Fr Schmankerlmarkt, beim
Gemeindezentrum, ab 14.00

Lambach: jd. Fr Wochenmarkt, Marktplatz,
6.30 - 11.30

Wels: jd. Fr Bauernmarkt, Rennbahnstr. 15,
13 - 17.00

Wels: jd. Fr Stadtmarkt, Kaiser-Josef-Platz, 8
- 13.00

Wels: jd. Fr Wochenmarkt Naturschmankerl-
oase, Noitzmühle, Park zwischen VHS und Al-
tenheim, 9.30 - 13.30

Wels: jd. Mi und Sa Wochenmarkt, Vogel-
weiderplatz, 6 - 12.30

Wels: jd. Mi und Sa Wochenmarkt, Zentral-
marktgelände, 6 - 13.00

Wels-Land: Notdienst Tierklinik Sattledt,
 07244 8924

Wels-Stadt: Notdienst Kleintierklinik
Wels,  07242 55571

Frühe Hilfen Eferding, Grieskirchen,
Wels, Wels-Land   0676 5123913

Linz: Schuldnerhilfe OÖ
  0732 777734

Stadl-Paura: Alateen SHG für Kinder aus al-
koholkranken Familien, www.al-anon.at

Stadl-Paura: SHG Anonyme Alkoholiker, In-
fos: www.aa-unserweg.at

Wels: Beratungsstelle bei Spielsucht,
 07242 29585

Wels: BEZIEHUNGLEBEN, Einzel-, Paar- u. (ju-
ristische) Familienberatung,  0732 773676

Wels: Familienberatungsstelle,  07242
29586

Wels: Kinderschutzzentrum Tandem,
 07242 67163

Wels: OÖ Zivil-Invalidenverband Bezirksgrup-
pe Wels,  07242 51494

Wels: Österr. Krebshilfe Oberösterreich, Bera-
tungsstelle Wels,  0660 5098550

Wels: Schuldnerberatung,    07242 77551

Wels: SHG "Pro Homine", jd. 1. Mittwoch/
Monat; Proges Frauengesundheitszentrum,
Carl-Blum-Str. 3, 19.00;
Infos: www.pro-homine.at

Wels: Treffen von Medikamentenabhängigen,
 0677 64781666

Benefiz-Schlagerherbst, präsentiert von
Daniela Urich und ihren musikalischen Stargäs-
ten, zugunsten Kindern in der dritten Welt, Ke-
nia, im Eventgarten Schwanenstadt,
So, 5.10.2025, Einlass 14.00, Beginn 15.30,
nähere Info: 0664 6103920 oder daniela@
urich.at

Thalheim,  Museum Angerlehner,
Ascheter Str. 54: "Der Geist des Ortes" Linda
Waber und Weggefährten; Dauer: bis 5. Okto-
ber; Öffnungszeiten: Sa 14 - 18.00, So 10 -
18.00

Thalheim,  Museum Angerlehner, Sa-
lon,  Ascheter Str. 54: Claus Prokop "Wieder-
holung als Differenz"; Dauer: bis 18. Jänner
2026; Öffnungszeiten: Sa 14-18.00, So 10-
18.00

Wels: Galerie Die Forum Wels, Stadt-
platz 8: "Farbraum-Kraftfeld-Linie" von Robert
Moser; Dauer: 4. bis 27. September; Öffnungs-
zeiten: Mi - Fr 16 - 19.00, Sa 10 - 12.00

Wels: Galerie Die Forum Wels, Stadt-
platz 8: "Lose Verbindungen", Petra Lupe,
Bibiana Weber, Manfred Wegenschimmel; Dau-
er: 2. bis 25. Oktober; Öffnungszeiten: Mi - Fr
16 - 19.00, Sa 10 - 12.00
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JUNGES THEATER

Schräge Vögel
WELS. Höher, schräger, heiter
– so präsentiert sich die neu-
este Produktion des Jungen
Theaters Wels im Stadttheater
Greif. Diesmal spielen junge
Erwachsene eine bissige Polit-
Satire mit Livemusik.

Der Titel „Schräge Vögel“ hält,
was er verspricht – Charaktere,
die an Schrägheit kaum zu über-
bieten sind, skurrile Situationen
und jede Menge Wortwitz, ge-
würzt mit Ohrwürmern deren
Neu-Interpretation unvergessen
bleiben wird.
Habenichts und Redefreund sind
amEnde.Werwürdesichdanicht
nach „Wolkenkuckucksheim“
sehnen – einem Ort fröhlicher
Gesetzlosigkeit, in dem die Son-
ne ohne Unterlass scheint und
niemand am Geldbeutel zerrt.
Angespornt durch die Sirenen-
rufe von zwei schönen Unbe-

kannten verlassen die beiden
Pleitegeier ihre Heimat, um ein
sorgenfreies Leben bei den Vö-
geln zu beginnen – und eine göt-
liche Komödie um Größenwahn,
Unterdrückung und Emanzipa-
tion nimmt ihren Lauf.
Termine: 27. September, 19.30
Uhr. 28. September, 17 Uhr. 4.
Oktober, 19.30Uhr.VVK:www.
icketlotse.com/voegel2025<

Die Göttinnen Hera und Athene Foto: JTW

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

DONAU-KREUZFAHRT
„DIE SCHÖNE BLAUE DONAU“
VomDonaudelta bis nach Linz mit derMS Nestroy

SaisonA 24.04-06.05.2026 | Saison B 18.07.-30.07.202
Restplätze | Zusatztermin Saison B 11.-23.5.2026

Inkludierte Leistungen:
• Busanreise ab Linz (Zustieg bei der Anreise entlang derWestautobahn ab Linz mögl.)
• 4-tägiges Vorprogramm in Siebenbürgen inkl. Halbpension
• 3x Nächtigung in 4*Hotels (gute landestypische Mittelklasse)
• Verpflegung: 3x Frühstück, 3x Abendessen
• Rundreise in lokalem Komfort-Reisebus
• Ausflüge und Besichtigungen gemäß inkludiertem Vorprogramm:

Alba Iulia: Festungsanlage Alba Carolina, Sibiu: Kathedrale,
Brukenthal-Palais, Astra Freilichtmuseum,
Brasov: Schwarze Kirche, Sinaia: Schloss Peles

• 10-tägige Kreuzfahrt an Bord der MS Nestroy u.v.m.

F: GTA

ab

1.939,-

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

SILVESTERFEIER AN DER
KVARNER BUCHT
Salonzugreise an die K&K Küste

30.12.2025-02.01.2026

Fotos: RPB

Tag 1 Anreise nach Opatija

Tag 2 Trüffelverkostung, Panorama-Bootsfahrt,
exklusive Silvesterfeier mit Galabuffet, inkludierten
Getränken, Live-Musik und Mitternachtsfeuerwerk

Tag 3 Neujahr in der Kvarner Bucht inkl. Neujahrskonzert

Tag 4 Marktbesuch in Rijeka & Heimreise

Zubringerbus
ab/bis
Linz

Special

ab

990,-

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

6,

75 €/
Person

Frühbuc
her-

bonus b
is

30.11.

Fakultatives Auflugspaket
lt. Detailprogramm

299,- pro Person

Ausgebucht

KARTEN GEWINNEN

Gery Seidl in Wels
WELS. Am Dienstag, 14. Ok-
tober, 19.30 Uhr, gastiert Gery
Seidl mit seinem Programm
„beziehungsWEISE“ in der
Stadthalle in Wels. Tips ver-
lost 5x2 Freikarten.

Nie ist nix. Trügerisch der An-
schein, dass heute einmal so ein
Tag ist, der ereignislos vor sich
hin chillt. Man wiegt sich in
scheinbarer Sicherheit, bis –
Patsch–dieTüreaufgehtundsich
die Welt plötzlich im rechten
Winkel dreht. Leider ist es aber
kein Lottogewinn, der da von
draußen hereinkommt, kein On-
kel aus Amerika und keine Ein-
ladung zur Brieflos-Show. Es ist
das ungeschminkte Leben in
Form von Herrn Tulpe, von Urli,
der längst vergessenen Schwä-
gerin Iris, einem Nachbarn mit
Lockführermütze, einer riesen-
großen Idee und einem glückli-

chen Zufall. Und schon ist man
mitten in einer rasanten Ge-
schichte. Leben eben. Sicher
nicht dabei ist der Delphin auf
seinem Fahrrad. Aber der hat oh-
nehin ganz anderes zu tun. Tips
verlost 5x2 Freikarten.<

Kabarettist Gery Seidl Foto: Jeff Mangione
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

MITTELMEERKREUZFAHRT
COSTA SMERALDA
Italien – Frankreich – Spanien – Tunesien
Semesterferien 13./14.02. - 21.02.2026
Osterferien 27./28.03. - 04.04.2026

Tag 1 Busanreise ab OÖ (ca 21 Uhr)

Tag 2 Ankunft Savona & Einschiffung

Tag 3 Marseille – Mediterrane Metropole (9-18 Uhr)

Tag 4 Barcelona – Pulsierende Kulturstadt (9-19 Uhr)

Tag 5 Erholung auf See

Tag 6 La Goulette – Tor zu Tunis (8-16 Uhr)

Tag 7 Palermo – Siziliens Hauptstadt (8-16:30 Uhr)

Tag 8 Civitavecchia – Tor zu Rom (8:30-19 Uhr)

Tag 9 Ausschiffung Savona (in der Früh/vormittags),
anschließend Heimreise

Inkludierte Leistungen:

• Bus ab/bis OÖ
• Unterbringung in der gewählten Kabinenkategorie
• Vollpension: Frühstück, Mittagessen, Abendessen
(serviertes Abendessen im Hauptrestaurant)

• Internationales Show- und Unterhaltungsprogramm
im Hauptrestaurant mit fixen Tisch

• Ein- und Ausschiffungsgebühren
• Trinkgeld an Bord

• Reisebegleitung gesichert

Optionale Zusatzleistungen:
• Getränkepaket nachWahl
• Ausflugsprogramm
• Persönliche Ausgaben an Bord
• Reiseversicherung
• Eigenanreise auf Anfrage

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841 tips.at/leserreise

Fotos: Costa

Foto: iStock

ab

809,-

13./14.2. - 21.2.2026 27./28.03. - 04.04.2026

Innenkabine € 809,00 € 899,00

Meerblickkabine € 909,00 € 1.059,00

Aussenkabine € 959,00 € 1.259,00

Alle Preise pro Person auf Basis Doppelbelegung.

NUR NOCH BIS ENDE
SEPTEMBER 2025 BUCHBAR

*Seniorenspecial gültig in der Doppelbalkonkabine mit Busanreise ab dem 60. Lebensjahr.

Balkonkabine

–50 €*

Senioren-special

Trinkgeld inkl.
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